
Evangelisch-Lutherische Kirche zu Ebersbach/Sa. 
Foto: K.-E. Simm

Erscheinungsdatum: 05.01.2026 Januar 2026Preis: 0,50 €

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Beginn eines neuen Jahres lädt uns ein, innezuhalten: Wir würdi-
gen das, was hinter uns liegt, und öffnen zugleich den Blick für all 
das, was vor uns steht. Jeder Jahreswechsel ist ein neuer Anfang – 
voll Hoffnung, Mut und kleinen wie großen Chancen.

Möge Ihnen und Ihren Familien das Jahr 2026 Freude schenken, Ge-
sundheit bewahren und Licht in den Alltag bringen. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass es ein Jahr wird, das uns stärkt, ver-
bindet und uns immer wieder Gründe zum Lächeln gibt.

Schauen wir dankbar auf das, was uns trägt, und neugierig auf das, 
was möglich wird. Wenn wir dem neuen Jahr mit Zuversicht, Acht-
samkeit und Offenheit begegnen, kann daraus etwas ganz Besonde-
res wachsen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein erfülltes und hoffnungsvol-
les neues Jahr!

Steffen Ain
Bürgermeister

S TA D TJ O U R N A L  D E R  S TA D T  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

Will das Glück nach seinem Sinn Dir was Gutes schenken,
Sage Dank und nimm es hin ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt, doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst, möge dir gelingen.

(Wilhelm Busch)
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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale/Poststelle	 Reichsstraße 1
763-100	 Bürgermeister
763-107	 Sekretariat
763-108	 Büro Stadtrat
763-112	 Stabstelle Organisation 			 

763-250 bis 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763-213 	 Stadtentwicklung/Stadtplanung
763-240 bis 244	 Liegenschaften
763-227	 Steuerstelle
763-222/226/233	 Stadtkasse	
763-130 bis 133	 Standesamt
763-136/137	 Einwohnermeldeamt
763-143/144/146	 Ordnung, Sicherheit
763-142	 Gewerbeamt
763-150 bis 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763-114	 Servicestelle				  
763-129	 Servicestelle	

763-174 	 Stadtbibliothek	 Hofeweg 41

763-190	 Fax Rathaus
763-191	 Fax Bauamt
763-193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat Januar 2026
Löbau:	01. – 02.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 02. – 03.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 03. – 04.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 04. – 05.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 05. – 06.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 06. – 07.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 07. – 08.	 Apotheke zum Bernstadt
	 08. – 09.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 09. – 10.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 10. – 11.	 Alte Apotheke Löbau
	 11. – 12.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 12. – 13. 	 Linden-Apotheke Löbau
	 13. – 14.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 14. – 15.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 15. – 16.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 16. – 17.	 Apotheke zum Hutberg
	 17. – 18.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 18. – 19.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 19. – 20.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 20. – 21.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 21. – 22.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 22. – 23.	 Apotheke zum Hutberg
	 23. – 24.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 24. – 25.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 25. – 26.	 Alte Apotheke Löbau
	 26. – 27.	 Aesculap_Apotheke Leutersdorf
	 27. – 28.	 Linden-Apotheke Löbau
	 28. – 29.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 29. – 30.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 30. – 31.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 31. – 01.	 Mandau-Apotheke Großschönau
Zittau:	 01.01. – 01.02.	 Zittauer Stadtapotheken 		 		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Dienstag – Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, Feiertag 	 13:00 – 16:00 Uhr
Montag und 
Sonnabend	 Ruhetage

Für Führungen und Gruppenbesuche ist eine Reservierung er-
forderlich.

Touristinformation Spreequellland  
im Faktorenhof Eibau
Hauptstraße 214 a, OT Eibau, 02739 Kottmar
Tel.:  03586 702051
Web: www.spreequellland.info  
Mail: tourismus@spreequellland.info  
Instagram: spreequellland.oberlausitz

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM René Barth und PHM Mandie Hoyer
jeden Dienstag, 	 13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Schillerstraße 2 im OT Neugersdorf

jeden Donnerstag 	 13:00 – 14:30 Uhr
Büro Weberstraße 22 im OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer
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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:

•	 jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 		
– Warenangebot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:

•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861567, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Psychosoziale Beratung / 
Anlaufstelle bei Suchterkrankungen
Kontakt- und Beratungsstelle des PTV Sachsen e.V.
Offener Treffpunkt für Begegnung, Austausch, Freizeitangebote 	
sowie Beratung und Gruppenangebote 
immer montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
im „Treff No 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa. 

„Selbsthilfe im Oberland e.V.“ – ein ortsansässiger Verein im 
Dienst der Selbsthilfe im Kampf gegen die Suchtgefahren 
Möchten Sie sich von einer Suchterkrankung befreien oder einem 
nahestehenden Menschen helfen? Unser gemeinnütziger Verein 
unterstützt Menschen im Umgang mit Abhängigkeit – insbesonde-
re Alkohol – sowie Angehörige.
In unseren Selbsthilfegruppen begegnen sich Betroffene und An-
gehörige auf Augenhöhe – mit Offenheit, gegenseitigem Verständ-
nis und absoluter Vertraulichkeit. Denn wir wissen, wovon wir spre-
chen – wir haben es selbst erlebt.

Wann und wo? Jeden Dienstag ab 16:30 Uhr im Bildungs- und Kul-
turzentrum „Am Wasserturm“, Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lau-
tex), in Neugersdorf.

Tierärztlicher Notfalldienst Kleintiere
Zentrale Telefonnummer in Sachsen
Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tier-
halterinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthabenden 
Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis 
wird dabei vom Standort des Anrufenden bestimmt, so dass ein 
möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

In den tierärztlichen Notfalldienst sind die praktizierenden Tier-
ärztinnen und Tierärzte in Sachsen, die Kleintiere behandeln, 
eingebunden. Durch insgesamt 13 Notfalldienstringe wird si-
chergestellt, dass in den Notfalldienstzeiten immer eine kom-
petente tierärztliche Hilfe erreichbar ist.

Die Organisation des Kleintiernotfalldienstes erfolgt durch die 
Sächsische Landestierärztekammer, die dafür die Internetan-
wendung vetnotdienst.de nutzt. Auf der Website der Sächsi-
schen Landestierärztekammer www.tieraerztekammer-sach-
sen.de und unter www.vetnotdienst.de werden zudem die 
diensthabenden Tierarztpraxen in Sachsen auf einer Landkarte 
und den Kontaktdaten angezeigt werden.

Quelle: Landkreis Görlitz

Kurzinformationen

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

20.01.2026

31.01.2026
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Ob Sie selbst betroffen sind oder einen Angehörigen begleiten: 
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 		
www.selbsthilfe-oberland.info

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  
Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen werden. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Stadtjournal der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost 
Am Mittwoch, dem 28.01.2026
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:30 Uhr
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Informationen der
Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf

Abfallkalender für 2026 in der Servicestelle der Stadtver-
waltung und in der Stadtbibliothek erhältlich!
Die Abfallkalender für das Jahr 2026 werden durch den Regiebetrieb 
Abfallwirtschaft des Landkreises erstmalig in diesem Jahr nicht 
mehr direkt an die einzelnen Haushalte versendet. Stattdessen 
besteht für alle Bürger die Möglichkeit, diese in der Servicestelle der 
Stadtverwaltung im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22 im OT 
Ebersbach sowie in der Stadtbibliothek, Hofeweg 41 zu empfangen. 

Für all jene, die den Kalender lieber online auf ihrem Smartphone 
nutzen möchten, empfiehlt der Regiebetrieb, sich die Abfall-App, 
die bereits von 30.000 Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises 
genutzt wird, herunter zu laden. Das kann entweder im Apple App 
Store oder über Google Play geschehen.

Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter in der Servicestelle 
gern zu den bekannten Sprechzeiten zur Verfügung.

Hartmut Fischer
Fachbereichsleiter zentrale Dienste

		

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de

aus dem Büro Bürgermeister
Danke, Frau Moritz!
Ein Vierteljahrhundert Herz und Stimme des Oberlands
Wenn man über die Entwicklung des Oberlands spricht, fällt ein 
Name immer wieder: Bärbel Moritz. Seit dem 1. August 2002 ist sie 
das Gesicht des Quartiersmanagements und für viele Bewohnerin-
nen und Bewohner weit mehr als nur eine Ansprechpartnerin – sie ist 
eine feste Größe, eine Brückenbauerin und eine unermüdliche Orga-
nisatorin.
Mit Energie, Geduld und einem offenen Ohr hat Frau Moritz über 
zwei Jahrzehnte hinweg das Leben im Oberland geprägt. Sie hat 
nicht nur Projekte begleitet, sondern Menschen zusammengebracht, 
Ideen angestoßen und den Bewohnerinnen und Bewohnern Mut 
gemacht, selbst aktiv zu werden. Ob beim jährlichen Oberlandfest, 
bei Stadtteilrundgängen oder bei kleinen Verschönerungsaktionen 

LADEN SIE SICH DIE ABFALL-APP HERUNTER! 

ABFALL-APP 
DOWNLOADEN

Erhältlich bei:

Nie wieder Leerungstermine verpassen!
Erinnerungen für Rest-, Biomüll, gelbe und blaue Tonne.

Individuelle Einstellungen: Wählen Sie Wohnort, 
Erinnerungstag und Uhrzeit.

Mit Abfall-ABC: Alles über die richtige Abfallentsorgung.

Standorte für Glas- und Altkleidercontainer sowie 
Wertstoffhöfe

Adressen und Öffnungszeiten der 
Entsorgungsunternehmen

Landratsamt Görlitz | Regiebetrieb Abfallwirtschaft | Muskauer Straße 51 | 02906 Niesky | info@aw-goerlitz.de   

– überall war sie dabei, oft im Hintergrund, aber immer entschei-
dend.
Unter ihrer Leitung wurden zahlreiche Projekte umgesetzt:

•	 Ferienspaß für Kinder
•	 Erweiterung der Skateanlage
•	 Neue Sitzbänke und Pflanzen im Wohngebiet
•	 Unterstützung für das Treff 47 mit Möbeln, Backofen 		

und Infotafel

Diese Aktionen mögen klein wirken, doch sie haben das Quartier 
lebendig gemacht und den Zusammenhalt gestärkt.

Abschied – und doch nicht ganz
Nun geht Frau Moritz in den wohlverdienten Ruhestand. Doch das 
Oberland muss nicht auf sie verzichten: Ehrenamtlich wird sie als 
Technikbotschafter hier und da noch mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Damit bleibt ihre Erfahrung, ihre Herzlichkeit und ihr Engage-
ment auch weiter Teil des Stadtteils.

Besondere Ehrung
Am 04. Dezember 2025 durfte Frau Moritz in der Alten Lotte Eckarts-
berg erleben, was unseren Landkreis Görlitz so stark macht: Men-
schen, die ihre Zeit, ihre Energie und ihr Herz verschenken. Men-
schen, die Gemeinschaft gestalten, Mut machen und Orte lebendig 
halten.
Über 100.000 Euro konnten durch den Landkreis in diesem Jahr als 
direkte Unterstützung an Vereine, Initiativen und engagierte Einzel-
personen vergeben werden – ein starkes Zeichen für gelebtes Mitei-
nander und den Wert, das Ehrenamt bei uns hat.
Aus 473 Anträgen wurden 424 gefördert – und 12 herausragende 
Projekte mit dem Sonderpreis ausgezeichnet. Sie stehen stellvertre-
tend für all jene, die im Verborgenen wirken, anpacken, gestalten, 
retten, begleiten, zuhören und verbinden.
Frau Moritz gehörten zu einer der Preisträgerinnen und konnte 
einen Scheck über 2.000 Euro für die Technikbotschafter und den 
Kulturverein entgegennehmen.
Es zeigt: Ehrenamt bewegt – im Kleinen wie im Großen.
Dafür noch einmal meinen ganz herzlichen Dank an Frau Moritz, 
stellvertretend für all ihre Mitstreiter.

Steffen Ain, Bürgermeister

Frau Moritz mit 
Bürgermeister Steffen Ain 
Foto: Matthias Lachmann

Frau Moritz bei der 
Überreichung des 
Schecks als Anerkennung 
für Ihr Engagement, 
Bildquelle: 
Landkreis Görlitz
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Stabsstelle Organisation/
Prozessmanagement

Hinweis zu Stellenausschreibungen
Stellenausschreibungen im Zusammenhang mit Planstellenbeset-
zungsverfahren werden grundsätzlich auf unserer Homepage – 
www.ebersbach-neugersdorf.de – Rubrik „Bürger/Verwaltung – 
Aktuelles – Stellenangebote“ veröffentlicht.

Bitte informieren Sie sich dort über aktuelle Verfahren. 

aus dem Bauamt

Straßen- und Tiefbau
•	 Grundhafter Ausbau des Hofeweges (OT Ebersbach)
Die Arbeiten für das Jahr 2025 am Hofeweg sind vorerst abgeschlos-
sen. Über die Wintermonate bleibt die Vollsperrung bestehen, je-
doch wurde der Hofeweg für Anwohner sowie den Betriebs- und 
Versorgungsdienst weitestgehend befahrbar hergerichtet. Der Win-
terdienst verkehrt innerhalb der Baustelle nur eingeschränkt, Ab-
sprachen bezüglich der Müllabfuhr wurden getroffen und sind wei-
testgehend eingetaktet.

Aufgrund zahlreicher zusätzlich notwendig gewordener Leistungen 
– darunter der Neubau des Schmutzwasserkanals, der Rückbau un-
bekannter alter Rohrleitungen sowie die unvorhersehbare Erneue-
rung der defekten, geplatzten Asbestzementleitung in der Kurzen 
Straße – kam es zu Verschiebungen im Bauablauf. Daher konnte die 

aus dem Hauptamt

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
–	 Ausgabe von Formularen 					  

(Landratsamt und Lohnsteuerjahresausgleich)
–	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente und Kindergeldangelegenheiten)
–	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
–	 Ausgabe Abfallkalender
–	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586 763114 oder 763129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

SG Zentrale Dienste – Servicestelle

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Wichtige Mitteilung 
Wir möchten alle Bürger und Bürgerinnen bitten, die Gültigkeit Ihrer 
Personaldokumente zu überprüfen und vor Ablauf deren Gültigkeit 
rechtzeitig ein neues Personaldokument zu beantragen. Die Bearbei-
tungszeit eines Personalausweises beträgt ca. 3 Wochen, die eines 
Reisepasses ca. 5 Wochen.

Die Gebühr für den Personalausweis beträgt:
bis 24 Jahre:	 22,80 € (6 Jahre gültig)
ab 24 Jahre:	 37,00 € (10 Jahre gültig) und 

die Gebühr für den Reisepass beträgt:
bis 24 Jahre:	 37,50 € (6 Jahre gültig)
ab 24 Jahre: 	 70,00 € (10 Jahre gültig)

Hinweis zur geplanten Sperrung 			 
des Hauptweges im Stadtwald Neugersdorf
Das Bauamt informiert darüber, dass aufgrund notwendiger Arbei-
ten an der Wegstruktur, im Bereich der Durchlässe sowie der Banket-
te eine Sperrung des Hauptweges im Stadtwald Neugersdorf im 
Frühjahr 2026 vorgesehen ist. In diesem Zusammenhang sollen au-
ßerdem Pflegemaßnahmen am umliegenden Baumbestand durch-
geführt werden.
Die Maßnahme wird aus Mitteln des städtischen Haushaltes finan-
ziert. 
Da der genaue Beginn der Sperrung von den vorherrschenden Wit-
terungsbedingungen abhängig ist, kann er derzeit noch nicht fest-
gelegt werden. Die Arbeiten werden jedoch so terminiert, dass die 
Einschränkungen für Spaziergängerinnen und Spaziergänger mög-
lichst kurz sind. 
Die Bauarbeiten tragen langfristig zu einem gut ausgebauten und 
sicher begehbaren Wirtschafts- und Wanderweg bei. 
Während der Sperrzeit ist der Hauptweg nicht begehbar. Die Stadt 
bittet alle Waldbesucher, auf andere Wege auszuweichen und den 
Arbeitsbereich nicht zu betreten. 
Sobald ein konkretes Startdatum feststeht, wird die Stadtverwaltung 
auf ihrer Internetseite darüber informieren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wichtige Information 			 
zur Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

es ist uns ein großes Anliegen, Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich 
mit unserem Bürgermeister persönlich auszutauschen. Damit Ihr 
Anliegen bestmöglich berücksichtigt werden kann, bitten wir Sie, 
sich vorab mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen. Teilen Sie 
uns gerne mit, worüber Sie sprechen möchten – so können wir si-
cherstellen, dass Ihr Gespräch in einer angenehmen und zielgerich-
teten Atmosphäre stattfinden kann.
Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen und danken Ihnen herzlich 
für Ihr Vertrauen!

Sekretariat: 	 Telefon 03586 763 107 oder
  	  E-Mail sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Sekretariat Bürgermeister

Maßnahme nicht wie ursprünglich vorgesehen bis Ende 2025 abge-
schlossen werden.

Die noch ausstehenden Arbeiten werden voraussichtlich erst Mitte 
2026 beendet sein. Im Anschluss daran erfolgt das Vergabeverfahren 
für den zweiten Bauabschnitt, sodass der Hofeweg auch im Jahr 
2026 abschnittsweise weitergebaut wird.

•	 Abbruch Garagen an der Volksbadstraße
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf bereitet den Rückbau der veralte-
ten DDR-Garagen an der Volksbadstraße im Ortsteil Neugersdorf vor, 
um die freiwerdenden Flächen perspektivisch einer neuen Nutzung 
zuzuführen. 

Je nach Witterung sollen die Abbrucharbeiten noch in diesem Jahr 
beginnen und bis voraussichtlich Ende April 2026 abgeschlossen 
sein.

Die erforderlichen Zufahrten zu den angrenzenden Grundstücken 
werden nach Möglichkeit offengehalten und bleiben grundsätzlich 
nutzbar. Sollte es aus bautechnischen Gründen zeitweise zu Ein-
schränkungen kommen, werden die betroffenen Anwohner vorab 
informiert.

•	 Anpassung der Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung
Für die folgenden Zeiträume und Veranstaltungen werden, wie be-
reits im vergangenen Jahr, durchgängige Betriebszeiten der Straßen-
beleuchtung eingerichtet. Der Betrieb wird bis zum Morgen des da-
rauffolgenden Tages fortgesetzt. Die Ausnahmeregelung gilt vorerst 
für die folgenden Veranstaltungen:

	 Karnevalsaison – 	23.01.2026, 25.01.2026, 31.01.2026, 07.02.2026, 	
	 14.02.2026 und 16. bis 18.02.2026

Weitere Ausnahmeregelungen für das Jahr 2026 (Jacobimarkt u. dgl.) 
werden zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben.



ERSCHEINUNGSTAG: 05.01.2026 SEITE 7

und ist bei der Beantragung zu entrichten (Kartenzahlung ist 
möglich).
Nähere Informationen über den neuen Personalausweis können Sie 
über das Informations- und Serviceportal im Internet unter: www.
personalausweisportal.de abrufen.

§ 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den Vorschriften der 
Landesmeldegesetze der allgemeinen Meldepflicht unterliegen, 
sind verpflichtet, einen Personalausweis zu besitzen, dies gilt nicht 
für Personen, die im Besitz eines gültigen Passes sind.

Gibt das Meldeamt meine Anschrift weiter??
Solche Anfragen erreichen die Mitarbeiter des Einwohnermeldeam-
tes regelmäßig.
Hintergrund dieser Anfragen sind die sogenannten Gruppenaus-
künfte gem. § 46 Bundesmeldegesetz (BMG), die u.a. vom Institut für 
angewandte Sozialwissenschaft GmbH (Infas), Bonn, an uns gestellt 
werden.

Auszug aus § 46 Bundesmeldegesetz
„Eine Melderegisterauskunft über eine Vielzahl nicht namentlich be-
zeichneter Personen (Gruppenauskunft) darf nur erteilt werden, 
wenn sie im öffentlichen Interesse liegt. Für die Zusammensetzung 
der Personengruppe dürfen folgende Daten herangezogen werden:

1. Geburtsdatum
2. Geschlecht
3. derzeitige Staatsangehörigkeit
4. derzeitige Anschriften
5. Einzugs- und Auszugsdatum
6. Familienstand“

Die Mitteilung der gewünschten Daten erfolgt per Zufallsziehung, es 
kann also durchaus vorkommen, dass bei einem größeren Haushalt 
nur die Daten einer Person übermittelt werden.

An die Einhaltung der Regelung des Bundesmeldegesetzes ist das 
Einwohnermeldeamt gebunden.
Betroffenen, die von Forschungsinstituten Fragebögen erhalten, 
steht es frei, sich an der Umfrage zu beteiligen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.11.2025	 11.086			 
Zuzüge:	 32

Geburten:	 2

Wegzüge:	 24

Sterbefälle:	  15

Einwohnerbestand am  15.12.2025	 11.081

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Ganime und Nika!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

SG Bürgerdienste – Standesamt

Jubiläen

Allen Jubilaren unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich 
und verbinden damit unsere besten Wünsche 

für persönliches Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.

Die Stadt gratuliert Bürgerinnen und Bürger zu besonderen Lebens- 
und Ehejubiläen mit einem persönlichen Besuch durch den Bürger-
meister oder eine Vertretung des Stadtrates –  sofern dies vom Ju-
bilar gewünscht wird.
Besuche erfolgen bei:

•	 Geburtstagen: 90., 95. und 100. Geburtstag
•	 Hochzeitstagen: 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum

Damit wir die Besuche zuverlässig planen können, bitten wir Sie: 
Melden Sie Ihren Wunsch spätestens drei Wochen vor dem Jubi-
läum und teilen Sie uns Ort und Uhrzeit mit. Wir werden uns bemü-
hen, Ihrem Wunsch nachzukommen und Ihr besonderes Ereignis 
angemessen zu würdigen.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, dass Ihr Jubiläum auch öffent-
lich namentlich erwähnt wird. Falls Sie dies wünschen, geben Sie 
uns bitte eine kurze Rückmeldung.

Kontakt bitte über: 
Bürgermeister:	 Telefon: 03586 763 107 oder
E-Mail: 	 sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Steffen Ain
Bürgermeister

aus dem SG Ordnung / Sicherheit  
Muss man den Gehweg von Schnee beräumen?
Obwohl uns dieser Winter bisher nur kurzzeitig Schnee beschert hat, 
so reicht auch eine dünne Schneedecke oder Eisschicht aus, um die 
Benutzung von Gehwegen zu erschweren. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle auf entsprechende Regelungen unseres Ortsrechts hin-
weisen:

In der Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf ist u. a. in § 9 die Schneeräumung und in § 
10 die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte geregelt. Dazu folgen-
de Auszüge:

§ 9 – Schneeräumung 
(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§§ 5 - 8) haben 

die Verpflichteten bei Schneefall oder aufgetautem Eis die Geh-
wege vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite zu räumen, 
dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist und Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht 
entstehen können. 

(2) 	Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem rest-
lichen Teil des Gehweges, sofern der Platz dafür nicht ausreicht 
am Rande der Fahrbahn, anzuhäufen. Die Straßeneinläufe sowie 
andere Abflussgräben und Hydranten sind freizuhalten. 

(3) 	Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehende 
benutzbare Gehfläche gewährleistet ist. 

(4) 	Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer 
Breite von mind. 1,50 Meter zu räumen. 

(5) 	Die Ablagerung von Räumschnee in Fließgewässer ist wegen der 
Vermeidung von Hochwassergefahren untersagt. 

(6) 	Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls – soweit 
möglich und zumutbar – zu lösen und abzulagern. 
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Wirtschaftsförderung / Tourismus

Online-Umfrage gestartet – 
Das Umgebindeland 	touristisch erlebbar machen
Tausende historische Umgebindehäuser prägen in der Oberlausitz 
sowie in angrenzenden Regionen Tschechiens und Polens das Land-
schaftsbild.
Die einzigartige, nur hier verbreitete Bauweise gilt als identitätsstif-
tendes Kulturerbe – und zugleich als bislang nicht vollständig ausge-
schöpftes touristisches Potenzial.
Schon heute werden zahlreiche Umgebindehäuser als Ferienunter-
künfte, Cafés oder Kultur- und Veranstaltungsorte genutzt.

Die Region will das touristische Profil der Umgebindehäuser stärken
Ein neues grenzüberschreitendes Projekt soll dieses architektonische 
Erbe sichtbarer machen, touristisch weiterentwickeln und neue An-
gebote im sogenannten Umgebindeland schaffen.
Ziel ist es, Gäste stärker für die Besonderheiten der Umgebindehäu-
ser zu begeistern und zugleich ihren langfristigen Erhalt zu unter-
stützen.
Das Projekt „Umgebinde 2.0 – Das Umgebindeland touristisch erleb-
bar machen“ wurde von der Sächsischen Bildungs- und Begeg-
nungsstätte Windmühle Seifhennersdorf e. V. als Lead-Partner initi-
iert.
Zu den Projektpartnern zählen die Marketing-Gesellschaft Oberlau-
sitz-Niederschlesien mbH, die Tourismuszentrum Naturpark Zittauer 
Gebirge GmbH, der Bezirk Liberec sowie die Lokale Aktionsgruppe 
Český sever.

Online-Befragung: Jetzt mitmachen
Zum Projektauftakt startet eine Online-Befragung, die sich an Gäste 
ebenso wie an Einwohnerinnen und Einwohner der Region richtet.
Gefragt wird, welche Bedeutung Umgebindehäuser haben, welche 
bestehenden Angebote geschätzt werden und welche Formate 
künftig gewünscht sind.

TGG Oberlausitzer Bergland wird Gründungsmitglied 
des Tourismusverbandes Oberlausitz 
Die Touristische Gebietsgemeinschaft (TGG) Oberlausitzer Bergland 
e.V. tagte am 14.11. im Ratssaal des Wilthener Rathauses, um sich mit 
dem neu zu gründenden Tourismusverband Oberlausitz (TVO) zu 
befassen. Der TGG gehören 13 Kommunen zwischen Schmölln-Putz-
kau und Ebersbach-Neugersdorf sowie Fremdenverkehrsvereine 
und weitere Akteure der Tourismuswirtschaft an. Vorsitzender ist der 
Wilthener Bürgermeister Michael Herfort. Sitz der TGG-Geschäftsstel-
le ist die Touristinfo Wilthen. Als Geschäftsstellenleiter fungiert Heiko 
Harig. Die TGG übernimmt das Marketing für unsere Region Oberlau-
sitzer Bergland und die Koordination von Hotellerie, Gastronomie 
und Ausflugszielen mit den Kommunen, organisiert Messeauftritte 
und gestaltet Werbematerialien.

Die bisherige sog. Destinations-Management-Organisation, die Mar-
keting Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien GmbH (MGO) mit 
Sitz in Bautzen wird im Zuge der Neustrukturierung des Tourismus in 
der Oberlausitz aufgelöst. An ihre Stelle tritt der Tourismusverband 
Oberlausitz e.V. (TVO), welcher zum 1.1.2026 ins Leben gerufen wer-
den soll. Ziel ist der Beitritt aller regionalen TGG’s und weiterer touris-
tischer Akteure, um auch in Zukunft die Aktivitäten in der Oberlau-
sitz zu bündeln bei gleichzeitiger Bewahrung regionaler Identität 
und Spezifik. Der Beitritt als Gründungsmitglied sichert unserer TGG 
finanzielle Vorteile beim Mitgliedsbeitrag und einen festen Sitz im 
Vorstand des neuen Verbandes. Nach eingehender Diskussion und 

Neues aus dem Umgebindeland

Neuigkeiten 					   
aus der TGG Oberlausitzer Bergland

(7) 	Von Winterdienstfahrzeugen des Straßenbaulastträgers auf Geh-
bahnen gedrückte Schneemassen sind vom Straßenanlieger 
hinzunehmen und zu beräumen. 

(8) 	Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen bis 09:00 Uhr, geräumt und bestreut sein. Wenn tags-
über Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist nach 
Möglichkeit unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. 

§ 10 – Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
(1) 	Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege 

und die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig zu bestreuen, dass sie 
vom Fußgänger bei Beachtung der nach den Umständen gebo-
tenen Sorgfalt ohne Gefahr benutzt werden können. 

(2) 	Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 9 Abs. 1 zu räumen-
de Fläche. 

(3) 	Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in einem un-
umgänglichen Mindestmaß zur Beseitigung festgetretener Eis - 
und Schneerückstände verwendet werden. Der Straßenanlieger 
ist für die Bereitstellung von Streugut selbst verantwortlich. 

(4) 	Eiszapfen an Dächern im Bereich der öffentlichen Straßen und 
Wege sind unter Beachtung der erforderlichen Vorsichtsmaß-
nahmen zu beseitigen. 

(5) 	§ 9 Abs. 8 gilt entsprechend.

Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig gegen die Bestimmungen der o. g. Satzung verstößt 
(§ 11 Abs. 1 Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung). Die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf ist gem. § 52 Abs. 1 Nr. 12, § 52 Abs. 2 und 
Abs. 3 Nr. 1 SächsStrG berechtigt, Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße von bis zu 500,00 € zu ahnden. 

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der gültigen Satzung. 

Die Ergebnisse fließen maßgeblich in die weitere Projektentwicklung 
ein und helfen, Bedürfnisse der Zielgruppen gezielt zu berücksichti-
gen.

Die Teilnahme ist ab sofort möglich. 
Der Fragebogen steht unter folgendem Link bereit:
www.oberlausitz.com/kultur/umgebindeland

 

Gefördert wird das Vorhaben durch die Europäische Union im Rah-
men des Interreg-Kooperationsprogramms Freistaat Sachsen – 
Tschechien 2021–2027.

Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH

			 

Umgebindehaus, Foto: Mario Kegel
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zahlreichen Wortbeiträgen beschloss die Mitgliederversammlung 
den Beitritt der TGG Oberlausitzer Bergland zum TVO als Gründungs-
mitglied und ermächtigte den Vorsitzenden, Bürgermeister Michael 
Herfort, alle zur Umsetzung der Maßnahmen erforderlichen rechtli-
chen Schritte durchzuführen. Er wird insbesondere bevollmächtigt, 
notariell erforderliche Verträge zu unterzeichnen sowie Umwand-
lungsbeschlüssen und gesellschafts-rechtlichen Regelungen im Rah-
men des Gründungsprozesses zuzustimmen. 

Touristische Gebietsgemeinschaft 
„Feriengebiet Oberlausitzer Bergland“ e.V.

	
Sitzung TGG, Foto: Michael Herfort

aus der Fünfgemeinde
Veranstaltungsvorschau:
•	 Sonnabend, 10.01.2026	 Fünfgemeinde Fußballturnier in 		

	 der Oberlandsporthalle 
		  in Sohland
•	 Pfingstsonntag, 24.05.2026	 23. Treffen auf dem Jüttelsberg 		

	 in Šluknov
		  - Motto: Musik verbindet 
		  Nachbarn
•	 Sonnabend, 29.08.2026	 Bierfest im Schlosspark Šluknov
•	 Sonntag, 26.09.2026	 16. Volkswandertag in Šluknov
		  - Verbunden mit offizieller 		

	 Eröffnung des Aussichtsturms 		
	 auf dem Jüttelsberg

In den kommenden Ausgaben des Spreequellboten werden wir über 
Details zu den Veranstaltungen informieren.

Sekretariat Bürgermeister

Gedenkveranstaltung am 27. Januar 2026
Am Dienstag, dem 27.01.2026 findet der Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus statt. 
In diesem Jahr wird die Kranzniederlegung, sowie die Gedenkrede, 
um 11:00 Uhr am Mahnmal des ehemaligen Rathauses in Neugers-
dorf, Hauptstr. 39/41, stattfinden. 
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, daran teilzunehmen.

Steffen Ain, Bürgermeister

Termine
Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Januar 2026
Montag, 05.01.

Samstag, 10.01.
von 13 – 
17 Uhr

Sonntag, 11.01.
08:30 Uhr Wanderung

Treff: wie immer am Verknüpfungspunkt
Wanderstart: 09:00 Uhr in Oderwitz, Parkplatz 
beim Computerhaus Nitzschke und Brückner, 
Mittagsrast mit Einkehr ist vorgesehen
Wandergruppe Neugersdorf

Dienstag, 13.01.
16:00 Uhr Krabbelkreis der Hasengruppe

Hier lernen Sie unverbindlich unseren 
Krippenbereich und vielleicht auch schon 
die neuen Freunde Ihres Kindes kennen! 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung 
unter Tel. (03586) 362 194. 
Johanniter-Kita Oberland
Hofeweg, 55, OT Ebersbach

Freitag, 16.01.
19:30 Uhr Krimi Nacht zum Fürchten - „Mit 

dem extravaganten Hercule Poirot“ 
Ein Krimi von Agatha Christi – ein buntes 
Durcheinander des Verbrechens –
Eintrittskarten: 
www.theaterscheune-neugersdorf.de oder 
geschichtenblockstube@gmail.com 
TheaterScheune Neugersdorf
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonnabend, 17.01.
19:30 Uhr Krimi Nacht zum Fürchten - „Mit 

dem extravaganten Hercule Poirot“ 
Ein Krimi von Agatha Christi – ein buntes 
Durcheinander des Verbrechens –
TheaterScheune Neugersdorf
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Montag, 19.01.
ab 14:00 Uhr Tierische Videos 

im Erzählcafé
Marion und Heinz Förster von der Ebersbacher Tier- 
auffangstation berichten in Wort, Bild und mit kleinen 
Videoaufnahmen vom oft mühsamen Aufpäppeln 
verletzter Sing- und Greifvögel und anderer Wildtiere. 
Kultur- und Bildungszentrum des 
LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –

Familienaufstellung – 
Verstrickungen im Familien-
system erkennen und lösen.
Seminarleitung, Frau Sabine Dopf 
vom Wandelwerk Dresden. 
„Villa Ruja“ Hauptstraße 39, 
02727 Ebersbach-Neugersdorf

Erzählcafé 
im Kultur und Bildungszentrum
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
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Freitag, 23.01.
19:30 Uhr „Das Lächeln der Ophelia“ 

Frei nach Shakespeares „Hamlet“ – 
Ein Spieler. Drei Whiskys. Eine Seele im Sturm. 
Eintrittskarten: 
www.theaterscheune-neugersdorf.de oder 
geschichtenblockstube@gmail.com 
TheaterScheune Neugersdorf
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

21:00 Uhr Bad Taste meets House 
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.

Sonnabend, 24.01.
16:00 Uhr „Plädoyer einer Frau“ 

mit Texten von Erich Kästner
Der Ebersbacher Filmtheater- und Kulturverein e.V. 
begrüßt gemeinsam mit unserem Förderverein die 
Schauspielerin Claudia Michelsen und den Gitarristen 
Frank Fröhlich zur unterhaltsamen Veranstaltung. 
Eintritt: 35 Euro. 
Karten im Kino und online (+ 2 € VVK-Gebühr) 
Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14, OT Ebersbach/Sa.

19:30 Uhr „Das Lächeln der Ophelia“ 
Frei nach Shakespeares „Hamlet“ – 
Ein Spieler. Drei Whiskys. Eine Seele im Sturm. 
TheaterScheune Neugersdorf
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonntag, 25.01.
09:30 Uhr Es war einmal - Rentnerfasching 

Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.

Dienstag, 27.01.
11:00 Uhr Gedenkveranstaltung für die Opfer des 

Nationalsozialismus
In diesem Jahr wird die Kranzniederlegung, sowie 
die Gedenkrede, am Mahnmal des ehemaligen 
Rathauses in Neugersdorf stattfinden. 
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, daran 
teilzunehmen.
Hauptstr. 39/41, OT Neugersdorf

16:00 Uhr Krabbelkreis der Hasengruppe
Hier lernen Sie unverbindlich unseren 
Krippenbereich und vielleicht auch schon 
die neuen Freunde Ihres Kindes kennen! 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung 
unter Tel. (03586) 362-194. 
Johanniter-Kita Oberland
Hofeweg, 55, OT Ebersbach/Sa.

19:00 Uhr Stadtgespräch zum Thema 
„Heizungstechnik im Wandel“ 
Unsere Kirche konnte seit Januar 2023 nicht 
mehr beheizt werden. Andreas Kemna war an der 
Reparatur der alten Heizung beteiligt und wird einer 
der Gäste an diesem Abend sein. Der frühere Chef der 
Stadtwerke, Steffen Ain, wird das Thema aus Sicht des 
aktuellen technischen Standes abrunden.
Bürgerinitiative «Sprichst du mit mir?»
Neugersdorfer Kirche, Rudolf-Breitscheid-Straße 3, 
OT Neugersdorf

Mittwoch, 28.01.
15:00 – 
19:30 Uhr

Blutspendeaktion
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, 
Hauptstraße 59
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Sonnabend, 31.01.
18:30 Uhr 1. Nubbernball 

Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.

Wiederkehrende Termine:
jeden 1. Montag im Monat
09:00 – 
12:00 Uhr

Beratungsangebot Verbraucherzentrale
Im Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
Anmeldung unter: 0341-696 2929
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
Verbraucherzentrale Sachsen

16:30 Uhr Schreibhilfe
beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

jeden 2. Montag im Monat
14:00 Uhr Erzählcafé

Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

montags
10:00 – 
17:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. im Kultur- und 
Bildungszentrum, E.-Thälmann-Straße 38, 
OT Neugersdorf sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 
18:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

16:00 – 
17:00 Uhr

Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

18:30 – 
19:30 Uhr
(!neue Zeit!)

Gymnastik 
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 – 
11:00 Uhr

Eulchentreff: 
Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
14:00 – 
18:00 Uhr

Handarbeitscafé 
im Clubraum, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach

16:30 – 
19:00 Uhr

Treff des Selbsthilfe im Oberland e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum (KuBiZ) 
„Am Wasserturm“ 
Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lautex), 
OT Neugersdorf

17:00 – 
18:00 Uhr

Gymnastik – Senioren II
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

mittwochs
14:00 – 
18:00 Uhr

IB-Jugendberatung 
Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41, 
in Ebersbach Oberland, individuelle 
Terminvereinbarungen unter 
03586 364958 oder 
jugendberatung-ebersbach@ib.de 
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19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

donnerstags
09:00 – 
12:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa

10:00 – 
14:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. im Kultur- 
und Bildungszentrum, E.-Thälmann-Straße 38, 
OT Neugersdorf sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

13:00 – 
15:00 Uhr

psychosoziale Beratung 
beim ptv Sachsen nach Anmeldung 
(01522 9632337), 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa

14:00 – 
17:00 Uhr

Antik & Trödel 
Antiquariat und Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa

15:30 – 
16:30 Uhr

Gymnastik – Senioren I
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

freitags
Mobile Bibliothek 
Stadtbibliothek

1. Sonnabend im Monat
10:00 – 
16:00 Uhr

Antik & Trödel Antiquariat und Stoffverkauf im 
OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
13:00 – 
16:00 Uhr

Seppel´s Spielzeugausstellung im OKV  
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

Filmtheater Ebersbach

Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm Januar 2026
Fr., 02.01., 20:00 Uhr und Mi., 07.01., 20:00 Uhr         
Film:  How to make a Killing
Michel und Cathy, ein Paar, das von der Zeit und finanziellen Schwie-
rigkeiten gezeichnet ist, sprechen kaum noch miteinander. Bis zu 
dem Tag, an dem sie ein Auto rammen und dessen beide Insassen 
töten. Im Kofferraum befinden sich zwei Millionen. In ihrem Vorha-
ben, nicht hinter Gittern zu landen, stellen sie sich maximal dämlich 
an. Regie: Fanck Dubosc

Komödie | FR 2025 | 109 Min. | FSK: ab 16 Jahren !

Mo., 05.01., 20:00 Uhr  
Dokumentarfilm: 50 Jahre Roland Kaiser – 
Ein Leben für die Musik
Musiklegende Roland Kaiser feiert 2025 sein Kino-Debüt. Im Rahmen 
seiner ausverkauften "RK50 50 Jahre – 50 Hits!"-Tournee im vergan-
genen Jahr wurde er filmisch begleitet. Roland Kaiser schaut ge-
meinsam mit verschiedenen Wegbegleitern und Wegbegleiterinnen 
auf die vergangenen 50 Jahre zurück und gibt nie dagewesene Ein-

blicke in sein Leben sowie seinen Touralltag. Seine großen Hits dür-
fen dabei natürlich nicht fehlen. Regie: Pascal Schillo, Oliver Schillo

Musikfilm | D 2025 | 117 Min. | FSK: o. A.

Fr., 09.01., 20:00 Uhr und Mi., 14.01., 20:00 Uhr         
Film:  Dann passiert das Leben
Hans, ein bald pensionierter Schuldirektor, steckt mit Rita in einer 
ruhigen, aber ermüdeten Ehe. Ihr Sohn Tom ist längst aus dem Haus, 
Veränderung scheint unnötig. Doch ein nächtlicher Unfall, bei dem 
ein Mann ums Leben kommt, reißt beide aus ihrer Routine und stellt 
ihre Beziehung zueinander dramatisch auf die Probe. Regie: Neele 
Vollmar

Drama | D 2025 | 123 Min. | FSK: ab 6 Jahren  

Fr., 16.01., 20:00 Uhr und Mi., 21.01., 20:00 Uhr         
Film:  The Secret Agent
Brasilien 1977, es herrscht Militärdiktatur und Marcelo, der eigentlich 
Armando heißt, landet nach einer beschwerlichen Fahrt in Recife, um 
seinen Sohn zu finden. Seine Hausverwalterin hat eine zweigesichti-
ge Katze, als Anspielung auf die Zustände, da das Leben pulsierte 
und Gewalt und Terror den Alltag bestimmten. Regie: Kleber Men-
donça Filho

Thriller | BR/FR 2025 | 158 Min. | FSK: ab 16 Jahren !

So., 18.01., 15:30 Uhr
Kinderkino:  Die Schule der magischen Tiere 4
In der Wintersteinschule beginnt ein neues Schuljahr und am ersten 
Tag überrascht Mr. Morrison die Klasse mit zwei neuen magischen 
Tieren: Die weise Eule Muriel wird zur Begleiterin von Max und der 
lebhafte Koboldmaki Fitzgeraldo zum Begleiter von Miriam, einer 
neuen Schülerin, die bei Ida wohnt. Als Ida herausfindet, dass die 
Wintersteinschule kurz vor der Schließung steht, entwickeln sie und 
ihre Freunde einen Plan, um die Schule zu retten. Regie: Bernhard 
Jasper, Maggie Peren  

Fantasyabenteuer | D 2025 | 98 Min. | FSK: o.A.

Fr., 23.01., 20:00 Uhr und Mi., 28.01., 20:00 Uhr
Film:  No Hit Wonder
Daniel wurde mit einem einzigen Song berühmt und singt ihn seit 
Jahren. Irgendwann ist Schluss. Seine Fans und angeblichen Freunde 
sind lange verschwunden und er will seinem Leben ein Ende setzen. 
Das misslingt gründlich und er wacht in der geschlossenen Station 
einer Psychiatrie auf. Ein Film übers Zuhören, gemeinsames Singen, 
bis aus vielen einzelnen Stimmen ein Moment der Harmonie wird.  
Regie: Florian Dietrich          

Komödie | D 2025 | 118 Min. | FSK: ab 12 Jahren

SA 24.01. 16:00 Uhr         
Veranstaltung:  	Claudia Michelsen und Frank Fröhlich
		  „Plädoyer einer Frau“
Claudia Michelsen liest Kästner und Frank Fröhlich spielt Gitarre
Kästner schrieb eine ganze Reihe von Gedichten aus der Sicht von 
Frauen. Die schönsten sind hier versammelt. Hören Sie selbst, wie 
sich Kästners »Gebrauchslyrik« in Zeiten gewandelter Rollenbilder 
auch heute gut »gebrauchen« lässt. Die von Frank Fröhlich neu ar-
rangierten Schlager und klassischen Kompositionen aus Kästners 
Zeit sind verblüffend und komplettieren die Gedichte, in denen 
Claudia Michelsen den vernachlässigten Gattinnen, den selbstbe-
wussten Bardamen und den mehr oder weniger glücklich verliebten 
Frauen ihre Stimme gibt.                            	               Eintritt: 35 €

Fr., 30.01., 20:00 Uhr und Mi., 04.02., 20:00 Uhr         
Film:  Der Held vom Bahnhof Friedrichstraße
Videothekenbesitzer Micha steht kurz vor der Pleite. Doch ungewollt 
wird er zum gesamtdeutschen Helden, weil ein Journalist ihn zum 
Drahtzieher der größten Massenflucht der DDR stilisiert. Doch Lügen 
haben kurze Beine. Dies merkt Micha, als er in dem nun entstehen-
den Chaos Paula kennenlernt und sich verliebt.  Regie: Wolfgang 
Becker

Dramödie | D 2025 | 113 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Änderungen vorbehalten
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Treff Nº 47 im Januar 2026
Beratungen:
Mo., 05.01. 	 16:30 Uhr 	 Hilfe bei Bewerbungen und 		
		  Behördenanschreiben 	  
		  Anmeldung an schreibhilfe@gmx.de 	
		  erwünscht.

Di., 13.01. 	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 15.01. 	 09:00 – 13:00 Uhr 	 EUTB-Beratung im Raum 1.04 		
		  im Erdgeschoss

Di., 27.01. 	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 	 12:00 – 15:00 Uhr	 Mit Anmeldung PTV Sachsen, 1.04 		
		  im Erdgeschoß
		  spottke@ptv-sachsen.de

Regelmäßiges: 
montags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen 

dienstags	 14:00 – 18:00 Uhr	 Handarbeitscafé 		
		  im Raum des PTV EG

donner-	 09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und
stags		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 07.01.26  	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Raum 1.02

Mi., 14.01.26  	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Clubraum	

Do.,15.01.26	 14:30 Uhr	 Spielenachmittag		
		  Clubraum	

Sa., 17.01.26 	 14:00 Uhr	 Backen                                         		
		  Veranstaltungsraum

Mi., 21.01.26	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Clubraum

Do.,  22.01.26 	 14:30 Uhr	 Tanz-Cafè mit MASCHU		
		  Clubraum
Mi., 28.01.26	 15:30 Uhr	 Lichtbildervortrag		
		  „Zu Gast im Reich des Rübezahl“
		  mit Christian Jehmlich
		  Clubraum

Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat Januar 2026 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
Do., 01.01.	 16:30 Uhr	 Regionalgottesdienst zum Neujahrsbe-		
		  ginn im Lutherhof Neugersdorf,
		  gleichzeitig Kindergottesdienst 

So., 11.01.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel der JG 		
		  im Gemeinschaftshaus

So., 18.01.	 10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst zum Abschluss 		
		  der Allianzgebetswoche
		  mit den Posaunenchören und dem Pop- 		
		  und Gospelchor Oberes Spreetal
		  im Lutherhof Neugersdorf, 			 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

So., 25.01.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 				 
		  im Gemeinschaftshaus,
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

So., 01.02.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  im Gemeinschaftshaus

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
08.01.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
12.01.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64 oder nach Vereinbarung	
13.01.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52
13.01.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
			  Bleichstraße 11
21.01.	 14:30 Uhr	 Groß-Mütter-Kreises im Kantorat, 		
		  Hauptstraße 64
26.01.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64 oder nach Vereinbarung	

Sie möchten gern zum Gottesdienst oder zum Groß-Mütter-Kreis? 
Dafür können Sie gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Bitte nehmen Sie für die gewünschte Fahrt zum Gottesdienst Kon-
takt mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174 7385115 und zum Groß-Mütter-
Kreis mit dem Pfarrbüro – Tel. 03586 365154 auf.

Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten
oder unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch am Dienstag zu den Sprech-
zeiten des Pfarrbüros, 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, unter 
der Nr. 03586 365154 anrufen.

Pfarrerin Maximiliane Rehm ist während der Vakanzzeit die An-
sprechperson und Seelsorgerin für Ebersbach. Sie erreichen sie unter 
0176-82458060 oder maximiliane.rehm@evlks.de. Sie haben kein 
dringendes Anliegen, aber möchten gern mal reden?  Am Freitag, 
dem 23. Januar können Sie unsere Pfarrerin beim Regio-Markt auf 
dem Lerchenberghof (Ebersbacher Weg 22 Eibau) zu einem „Ge-
spräch am Rande“ treffen.

Neugestaltung rund um das Kantorat
Nachdem die Gemeinderäume und das Treppenhaus des Kantorats 
so schön geworden sind, soll nun auch das Außengelände in Rich-
tung Hauptstraße neu gestaltet werden. Auf diese Weise können lo-
gistische Aufgaben einfacher bewältigt sowie die Arbeit mit Kindern 
oder auch Gemeindefeste noch besser stattfinden. Dazu sammeln 
wir am Ausgang jedes Gottesdienstes im bereitgestellten Opferstock 
neben der Kirchentür.
Wenn Ihnen das Kantorat am Herzen liegt und Sie die im Jahr 2026 
geplante Außensanierung mit einer Spende unterstützen möchten, 
danken wir Ihnen auf das herzlichste. Geplant ist am Gebäude ein 

Rumburger Straße 71 a › 02730 Ebersbach-Neugersdorf  (ehem. Tankstelle Freund)
Inh. Jens Petters – KFZ-Techniker / Meister › Mobil 0162 9810861 

E-Mail: jens.petters@yahoo.de

 Inspektion bzw. Wartung Ihres PKW
 Unfallinstandsetzung PKW und 

Kleintransporter
 HU/AU täglich
 Reifendienst
 Autoglas/Scheibenreparatur
 MIG/MAG-Autogen Schweißarbeiten
 Klimaanlagenwartung/-Instandsetzung
 elektronischer Stoßdämpfertest

 Ersatzteilhandel
 Unterbodenversiegelung
 Elektronikdiagnose
 Achsvermessung
 Instandsetzung Generator 

und Anlasser
 PKW-Transporte (nicht Ausland)
 Vertrieb von Kommunaltechnik
 Sägekettenschärfdienst

Autoservice Autoservice 44 you you

03586
7999817

Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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neuer Außenanstrich des Fachwerks, die Neugestaltung der Außen-
anlagen und die Sanierung des Garagenkomplexes. Die voraussicht-
lichen Kosten betragen 66.400 €.

Spenden zu diesem Bauvorhaben können auch gern auf das folgen-
de Bankkonto überwiesen werden:
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz
IBAN: DE53 3506 0190 1681 2090 65 
Institut: Bank für Kirche und Diakonie (BIC: GENODED1DKD);
Verwendungszweck: 	 „RT 2180 – Kantorat Ebersbach – 			 
	 Außensanierung 2026“.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat Januar 2026 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:  
Do., 01.01.	 16:30 Uhr	 Regionalgottesdienst zum 	
		  Neujahrsbeginn 		
			  im Lutherhof Neugersdorf,
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
So., 04.01.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof
So., 18.01.	 10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst zum Abschluss 		
		  der Allianzgebetswoche
		  mit den Posaunenchören und dem Pop- 		
		  und Gospelchor Oberes Spreetal
		  im Lutherhof Neugersdorf, 			 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
So., 01.02.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof, 		
		  gleichzeitig Kindergottesdienst,
		  anschließend Kirchencafe

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			 
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Tel.-Nr. 03586 702003.
Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.
Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
02.01.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis im Raum Speyer
09.01.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café Eisleben
13.01.	 15:00 Uhr	 Seniorenkreis im Café Eisleben
16.01.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café Eisleben
Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 
Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr
Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176 23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 

Mitarbeiterdank
Dienstag, 20.01.2026, 17:30 Uhr, Lutherhof Neugersdorf
Die Kirchgemeindevertretung lädt alle Ehrenamtlichen und Mitar-
beitenden im Bereich der Neugersdorfer Kirchgemeinde zu einer 
Dankeschön-Feier in den Lutherhof ein. Eine Andacht, ein gemeinsa-
mes Abendessen, ein kleines Kulturprogramm sowie ein Rückblick 
und Infos zu den aktuellen Entwicklungen in Kirchgemeinde und 
Kirchspiel runden den Abend ab. Seien Sie uns herzlich willkommen!
Wir bitten um Anmeldung bis Donnerstag, den 15. Januar, bei Gabri-
ele Matthes im Pfarramt.

Stadtgespräch
Dienstag, 27.01.2026, 19:00 Uhr, Kirche Neugersdorf
Am 27. Januar gastiert das „Stadtgespräch“ in der beheizten Neug-
ersdorfer Kirche zum Thema „Heiztechnik im Wandel“. Zu Gast sind 
Andreas Kemna, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf, und Alexan-
der Paul, Stadtwerke Oberland GmbH.

Pfarrer Stephan Rehm

Weitere Informationen 
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal

Projektstelle „Seniorenarbeit“ läuft aus
Dank an Birgit Gocht im Neujahrsgottesdienst, 01.01.2026, 
16:30 Uhr, Lutherhof Neugersdorf
Im Neujahrsgottesdienst 2024 konnten wir Birgit Gocht als Organisa-
torin der Seniorenarbeit in unserem Kirchspiel einführen – eine Pro-
jektstelle, die dank einer Förderung durch die Landeskirche aus Mit-
teln des sogenannten Vakanzfonds möglich geworden war.
Knapp zwei Jahre ist dies nun her. Seitdem ist Birgit Gocht quer 
durchs Kirchspiel unterwegs, um Seniorenkreise zu halten und zu 
begleiten, Referenten und Referentinnen zu organisieren, Ehrenamt-
liche zu unterstützen, Termine zu vereinbaren … – besonders in der 
Zeit der Vakanz eine große Entlastung für uns als Pfarrer und Pfarre-
rinnen, da die Zeit zu knapp geworden ist, um regelmäßig Senioren-
kreise zu übernehmen.
Birgit Gocht hat jedoch nicht nur schon bestehende Aufgaben über-
nommen, sondern neue Akzente gesetzt. Mehrmals kamen die Eh-
renamtlichen aus den Besuchsdienstkreisen und Leiterinnen von 
Seniorenkreisen auf ihre Initiative hin zusammen, um Erfahrungen 
und Ideen auszutauschen und es entstanden auch ganz neue Veran-
staltungsformate wie „Ü 60 mit dem Rad unterwegs“.
Um so mehr bedauern wir, dass die Förderung der Projektstelle nun 
zum Ende des Jahres ausläuft und eine Fortführung in der bisherigen 
Form nicht möglich ist. Wir hoffen jedoch, dass die Dinge, die durch 
die Arbeit von Birgit Gocht angestoßen wurden, weiterwirken und 
dass sie die Seniorenarbeit unseres Kirchspiels mit ihren Ideen auch 
künftig bereichert.
Für ihre bisherige Arbeit und ihr Engagement wollen wir Birgit Gocht 
im Neujahrsgottesdienst 2026 in Neugersdorf danken.

Pfarramtsleiterin Constance Šimonovská
Allianzgebetswoche
Mo, 12.01., bis Fr, 18.01.
, jeweils 19:30 Uhr,
Pflegestift Oberland, 
Hofeweg 52;  
So, 21.01., 10:00 Uhr 
Abschlussgottesdienst,
Lutherhof Neugersdorf
Die evangelischen Gemeinden der Region laden ein, miteinander zu 
beten unter dem Motto „Gott ist treu“.

Mo, 12.01.:	 Er erfüllt seine Versprechen 			 
(Leitung: Lichtwerk Oberlausitz)          

Di, 13.01.: 	 Er fordert uns zur Umkehr 			 
(Leitung: Pfarrer Stephan Rehm)

Mi, 14.01.:	 Er vergibt uns, wenn wir fallen (Leitung: 
	 Pastor Kornelius Schmidt, Lichtwerk Oberlausitz)
Do, 15.01.:	 Auch in schweren Zeiten 				  

(Leitung: Landeskirchliche Gemeinschaft)
Fr, 16.01.:	 So leben wir Gemeinschaft 				  

(Leitung: Hauskreis Junger Erwachsener)
So, 18.01.:	 Unsere Botschaft für die Welt (Predigt: 			 

Thomas Hänsch, Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Neugersdorf; musikalische Gestaltung: Posaunenchöre 
sowie der Pop- und Gospelchor Oberes Spreetal)

Weitere Allianzgottessdienste mit Beteiligung der Allianzgemeinden 
finden am 21. Juni (Motorradfahrer-Gottesdienst in Neugersdorf ) 
sowie am 1. November („Jesus kommt“-Gottesdienst in Walddorf ) 
statt.

für den regionalen Allianz-Konvent Pfarrer Stephan Rehm

© Grafik: allianzgebetswoche.de.
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Chorsänger gesucht für Juni 2026
Zur Aufführung kommt Haydn's „Nelsonmesse“
Auftritte: jeweils Sonntags, 17:00 Uhr,
7. Juni, Kirche Ebersbach
14. Juni, St.-Johannis-Kirche Zittau
Für den Frühsommer 2026 ist ein neues Konzertvorhaben mit einer 
regional aufgestellten Chorsängerschar und unter orchestraler Mit-
wirkung des Collegium Musicum Zittau geplant. Die Leitung haben 
Kantor Egermann, Ebersbach und Kantor Dette, Zittau.
Der Chor wird gebildet aus den Kantoreien Ebersbach und Zittau 
sowie der Ephoralkantorei Löbau-Zittau. Gern können Sie „nur“ pro-
jektweise mitsingen, wenn Sie für das Chorsingen Begeisterung und 
idealerweise etwas Vorkenntnis mitbringen. Die Unterstützung 
durch viele Kehlen ist für das Gelingen der Aufführung stets eine 
wichtige Voraussetzung. Auf dem Programm steht für den Chor die 
Nelsonmesse von Joseph Haydn. Es besteht die Möglichkeit, Leihno-
ten (Chorpartituren) für Ihre Stimmlage zu erhalten. Bei Interesse am 
Erwerb eines Klavierauszugs löse ich eine Sammelbestellung aus. 
Beim Carus-Verlag kosten diese (Stand 5.11.2025) 18,50 €. Rückmel-
dung bitte an Kantor Egermann bis 15.01.2026!
Ein genauer Probenplan wird zu Beginn des neuen Jahres vorliegen. 
Informieren Sie sich bitte bei Kantor Amadeus Egermann oder über 
https://www.kirche-oberes-spreetal.de/ebersbach/kirchenkonzerte.

Kantor Amadeus Egermann

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt
Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 03586-386250, Fax: 03586-408534, Mobil: 0160 6306863   
Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  			 
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gottesdienstordnung Januar
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag 	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Oppach 		
Donnerstag 	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag   	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
09.; 16. u. 30.01.26 		  Kath. Kirche Leutersdorf 
02. u. 23.01.26 		  Kapelle „St. Josef“ Oderwitz

Besondere Gottesdienste
Do., 01.01.2026 	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe zum Neujahr                        
            		  in Leutersdorf
Di.,  06.01.2026 	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe zum Fest „Erscheinung 	
		  des Herrn“ in Leutersdorf
                         	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe in Oppach

Erscheinungsfest in Philippsdorf (Filippov)
Mo., 12.01.2026 	 17:00 Uhr   	 Hl. Messe – deutsch/tschechisch                          
Di.,  13.01.2026   	04:00 Uhr    	 Hauptwallfahrtsgottesdienst                                   
                           	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe – deutsch                                               
                         	 10:30 Uhr   	 Hl. Messe – tschechisch                                                                                                                               
                         	 17:00 Uhr    	 Hl. Messe – deutsch/tschechisch         

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 04.01.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst 		
		  mit Beate Rösch
So., 18.01.	 10.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst 				  
		  im Lutherhof, Neugersdorf
So., 25.01.	  17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 			 
		  mit Beate Rösch
Allianzgebetswoche:
12. – 16. Januar, jeweils um 19.30 Uhr, 					   
im Pflegestift Oberland, Hofeweg 52
Bibelgesprächskreis
mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
donnerstags 	 15:00 Uhr
Krabbelgruppe
dienstags           	09:30 – 11:00 Uhr, Kontakt: 0157 88605852
Hauskreis für Frauen
Donnerstag, den 22. Januar, Kontakt: 01575 4293749

Ein Wort auf den Weg:  
Der Gott, der dieser Welt jeden Tag neu Licht und Leben gibt, 
ER lasse sein Angesicht leuchten über dir im neuen Jahr, 
über allen, denen du begegnest, über allem, was auf dich zukommt.

Wir wünschen allen 
Freunden, Kunden und 
Geschäftspartnern ein 

gesundes und friedliches
neues Jahr.

02730 Ebersbach-Neugersdorf, Mühlstraße 28 Mobil: 0174-1965545

Elektroinstallation

www.satrichter.de

PV- Anlagen

Aufbau
Wartung
Überprüfung
Thermografie Blitzschutzbau

Elektromobilität

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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Leben in der Stadt

Unterwegs in der Spreequellstadt

2026 hat begonnen und das ganze Team der Stadtbibliothek möchte 
Ihnen für dieses Jahr von Herzen alles Gute, viel Gesundheit und 
Lesefreude wünschen. Wir begrüßen Sie sehr gerne in der Bibliothek 
und vielleicht ja bei der ein oder anderen Veranstaltung!

Im Januar freuen wir uns auf ein erstes Highlight: Claudia Michelsen, 
u.a. aus der TV-Reihe „KuDamm“ bekannt, kommt am Samstag, dem 
24.01.2026, gemeinsam mit Musiker Frank Fröhlich ins Ebersbacher 
Kino. Gemeinsam präsentieren sie unter dem Veranstaltungstitel 
„Plädoyer einer Frau“ die schönsten hierzu passenden Texte von 
Erich Kästner. Dazu erklingen virtuose Gitarrenstücke von Frank 
Fröhlich und entführen in die Zeit Erich Kästners. Claudia Michelsen 
gibt währenddessen mehr oder weniger glücklich verliebten Damen 
und so manch einer vernachlässigten Gattin ihre Stimme. Die Veran-
staltung wird gemeinsam veranstaltet von den Gierschdurfer Biche-
reulen und dem Ebersbacher Filmtheater und Kulturverein e.V. Los 
geht es um 16:00 Uhr, der Eintritt beträgt 35 Euro. 

Karten erhalten Sie im Kino und online 
(+ 2 € VVK-Gebühr) unter:

Claudia Michelsen 
wird gemeinsam mit 
Frank Fröhlich die Zeit 
Erich Kästners aufleben lassen. 
Foto: Künstlerin

Die erste Bücherquatschrunde des Jahres 2026 lädt Sie am 12.01. in 
die Umgebindestube der Stadtbibliothek ein. In gemütlicher Runde 
werden wieder Lieblingsstücke aus der Literatur vorgestellt. Zuhö-
ren ist genauso willkommen wie selbst das ein oder andere Buch 
vorzustellen. Der Eintritt ist frei, Start ist um 18:00 Uhr.

Eine weitere Lesung, veranstaltet gemeinsam mit unserem Förder-
verein, erwartet uns im Februar: Die Radebeuler Autorin Heike Her-
zog ist erneut bei uns zu Gast. Nach ihrem Kinderbuch im November 
stellt sie diesmal ihren autobiografischen Roman „Denn nach einem 
Schlag ist nichts mehr, wie es war“ vor. Die Autorin liest am 
23.02.2026 um 18:30 Uhr in der Stadtbibliothek. Sie erzählt in ihrem 
Buch die bewegende Geschichte ihres Schlaganfalls mit ganz viel 
Zuversicht und Optimismus, zu der sie selbst sagt: "Rußschwarze 
Momente folgten licht-hellen. Vernichtend kalte lösten seelenerwär-
mende ab. Doch ich habe es geschafft." Eine Kraft schenkende Le-
sung, die dazu inspiriert, die Zeit, die man hat, zu genießen. Der 
Eintritt beträgt 6 Euro im Vorverkauf (Stadtbibliothek) bzw. 8 Euro an 
der Abendkasse.

Termine:
06.01. 	Eulchentreff
09.01.  	Mobile Bibliothek 

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“

Bürgerinitiative 					   
„Sprichst du mit mir“
Das nächste Stadtgespräch, diesmal zum Thema „Heizungstechnik 
im Wandel“, wird am 27.01.2026 um 19:00 Uhr in der beheizten Neu-
gersdorfer Kirche, Rudolf-Breitscheid-Straße 3, OT Neugersdorf, 
stattfinden. 

Die Neugersdorfer Kirche konnte seit Januar 2023 nicht mehr be-
heizt werden. Andreas Kemna war an der Reparatur der alten Hei-
zung beteiligt und wird einer der Gäste an diesem Abend sein. Wei-
terer Gesprächspartner wird Alexander Paul von den Stadtwerken 
Oberland sein.

Die Stadtgespräche werden von der Initiative „Sprichst du mit mir?“ 
veranstaltet. Moderator Stephan Rehm gibt jedem der Gesprächs-
partner Raum zum Erzählen – anschließend ist Zeit für Fragen und 
gemeinsame Gespräche, die regelmäßig neue Ideen, Horizonte und 
Kontakte eröffnen.

Interessiert? Dann sind Sie herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Initiative „Sprichst Du mit mir?“

Neues aus der  
TheaterScheune
Krimi Nacht zum Fürchten – 			 
„Mit dem extravaganten Hercule Poirot“ 
am 16. und 17. Januar jeweils um 19:30 Uhr 
Ein Krimi von Agatha Christi – ein buntes Durcheinander des Verbre-
chens – diesmal spielt Dietmar Blume Hercule Poirot, der in unserer 
Geschichte den Fall erzählt und aufklärt. Ein verstörtes junges Fräu-
lein glaubt, dass sie einen Mord begangen hat. Sie ist sich aber über-
haupt nicht sicher und ihre Reaktionen nicht vorhersehbar. Mit von 
der Partie ist Mrs. Oliver, eine Krimiautorin, die sich auf Ermittlungs-
abenteuer begibt, was nicht nur Kopfschmerzen bringt. Beide ge-
spielt von Hanka Mauermann. 
Beim ersten Mord war er verunsichert, doch beim zweiten war er 
wieder Herr der Lage. Hercule Poirot ermittelt in dem Mordfall! Auf 
welchen Umwegen dies geschieht, wird mit Witz und Humor von 
Dietmar Blume in der TheaterScheune erzählt. 
Er liest und erzählt eine bizarr anmutende Kriminalgeschichte, die 
nicht nur lächelnd unterhält, sondern auch mehr als Spannung ver-
spricht. 

			 

	  
Mit dem 
extravaganten 
Hercule Poirot 
in der 
Geschichten-
Blockstube



SEITE 16 		  ERSCHEINUNGSTAG: 05.01.2026

Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft e.V.

„Das Lächeln der Ophelia“ 
Frei nach Shakespeares „Hamlet“ – Ein Spieler. Drei Whiskys. 
Eine Seele im Sturm. 
am 23. und 24. Januar jeweils um 19:30 Uhr 
Ein Mann, ein Text, ein Herz im Aufruhr. In der Intimität der Blockstu-
be begegnet uns „Hamlet“ neu – reduziert auf das Wesentliche: 
Sprache, Gefühl und die Stille dazwischen. 
„Die Tränen der Ophelia“ führt Shakespeares Tragödie dorthin zu-
rück, wo sie begann – ins Menschliche. 
Drei Gläser Whisky begleiten ihn – und die Zuschauer dürfen mit ihm 
teilen, was ihn wärmt, tröstet, beflügelt. 
Mit jedem Glas öffnet sich eine neue Schicht dieser alten, unsterbli-
chen Geschichte: Der erste Whisky schmeckt nach Jugend, Feuer und 
Widerspruch. Der zweite weich und still wie die Liebe, die nicht sein 
darf. Der dritte – trägt den Rauch, welcher nach Abschied und Ver- 
stehen schmeckt. 
Hamlets Denken wird zum Klang, Ophelias Schweigen zum Wider-
hall. Was bleibt, ist die Liebe – brüchig, schön, unerträglich wahr. 
In einer klassischen Fassung nach Schlegel-Tieck verdichtet sich das 
Drama zum poetischen Kammerspiel: Ein Spieler verkörpert viele 
Seelen – den Liebenden, den Zweifelnden, den, der verliert und 
doch erkennt. Ophelia erscheint nicht als Opfer, sondern als Erinne-
rung, als Atem, als Lächeln, die das Licht bricht. 

	

Frei nach Shakespeares 
„Hamlet“ – Ein Spieler. 
Drei Whiskys.  
Eine Seele im Sturm.

Ein Abend über Sehnsucht, Schmerz und die ungebrochene Schön-
heit der Sprache. Ein stilles, tiefes Wiedersehen mit Shakespeare – 
nah, klar, menschlich. 

Eintrittskarten über: 
www.theaterscheune-neugersdorf.de oder 
geschichtenblockstube@gmail.com 

Dietmar Blume 
TheaterScheune Neugersdorf 

Die OKG Neugersdorf lädt ein zur 35. Fa-
schingssaison – und sie wird märchenhaft, di-
gital und garantiert unvergesslich! Unter dem 
Motto „Chaos wie noch nie – Märchenbuch trifft auf KI“ erwartet 
die Gäste ein fantasievolles Programm voller Überraschungen, Witz 
und moderner Magie.
Freut euch auf Abende voller Lachen, Tanzen und bester Stimmung, 
wenn klassische Märchenwelten mit künstlicher Intelligenz ver-
schmelzen. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Liveband 
„2 Generations“ sowie DJ „Nico Wod“, die den Ballsaal wie ge-
wohnt in einen brodelnden Hexenkessel der guten Laune verwan-
deln.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Buchhandlung Fiedler er-
hältlich – zum unglaublichen Preis von nur 7 €.
Fasching in Gierschdurf ist Tradition – und auch in diesem Jahr freu-
en wir uns, gemeinsam mit euch in eine verrückte Märchenwelt ein-
zutauchen. 

Gelb-Blau-Helau!
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.

Malerei und Lyrik 
Am Samstag, 10. Januar 2026 um 15:30 Uhr 
in der „Alten Mangel“ Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach 
“Wir machen keine Fehler, nur glückliche kleine Missgeschicke.” 

Bob Ross 

Wunderbare Momente und Motive, eingefangen in unseren Bildern, 
erleben Sie in unserer Veranstaltung „Malerei und Lyrik“. 
Die Kunstgruppe im Kulturverein Oberland e. V. lädt Sie zum Beginn 
des neuen Jahres auch wieder in die „Alte Mangel“ in Ebersbach ein. 
Alle Kunstinteressierten erwartet ein Nachmittag voller Emotionen 
und nachdenklicher Momente in Bildern, Texten und musikalischer 
Begleitung. 

Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen vom Mangel-Team. 
Inge Hoffmann 

Kunstgruppe im Kulturverein Oberland e. V.

 

Aquarell „Weißes Kleid“ von Inge Hoffmann

Kunstgruppe im Kulturverein Oberland e.V.

Kulturverein Oberland e.V.
Offener Treff zur digitalen Hilfe - Navigation
Am Mittwoch, 14. Januar 2026 um 14:30 Uhr im 
Clubraum vom Treff Nº 47, Hofe-weg 47, OT Ebersbach/Sa.
Zur ersten Veranstaltung im neuen Jahr »Gemeinsam digital« laden 
wir herzlich ein. 
Karin Wackernagel stellt Ihnen die Navigation mit dem Handy vor 
und gibt viele praktische Tipps dazu. 
Nach dem Einstieg gibt es wieder die schon gewohnte 1:1 Unterstüt-
zung der Technikbotschafter zu all Ihren Fragen. 
Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphone, Tablet und Ihren Fragen 
ran. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Technikbotschafter im Kulturverein Oberland e.V.
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Navigation, Bildquelle: KI generiert

Spielen Sie mit! Der Spiele-Nachmittag im Treff N° 47 
Am Donnerstag, 15. Januar 2026 um 14:00 Uhr im Clubraum des 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach /Sa.
Die kalte Jahreszeit ist genau richtig, um fröhlich miteinander zu 
spielen.  Es macht Spaß und ist keine Frage des Alters. 
Und nebenbei gibt es auch noch leckeren Kuchen vom Backteam 
und Gelegenheit, miteinander zu schwatzen. 
Einige Spiele sind vorhanden, aber Sie können auch gerne Ihre eige-
nen Spiele mitbringen. „Mensch ärgere Dich nicht“, sondern mitspie-
len! 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Kulturverein Oberland e. V. 

	
	
	

Spiele-Nachmittag, 
Foto: 
Kulturverein Oberland e. V.

Backen im Januar 
Am Samstag, 17. Januar 2026 um 14:00 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Auch im Januar wird der Backofen vom Backteam angeheizt und die 
Kaffeegäste können ab 14:00 Uhr wieder im Veranstaltungsraum 
Platz nehmen. Neben frischem Kuchen und anderen süßen Leckerei-
en werden vom Backteam auch wieder mehrere Sorten knusprig fri-
sches Brot aus dem Holzbackofen angeboten. 
Bereits am frühen Morgen wird Frank Schkade und sein Team den 
Backofen anheizen und dafür sorgen, dass der Duft der frischen 
Brote den Kaffeegästen um die Nase weht. 

Wer sich ein Brot zur Abholung reservieren will: 
E-Mail an backteam@treff47.de oder Frank Schkade unter 03586 
369303. 
Hinweis: Autofahrer werden gebeten, die Parkplätze an der Andert- 
Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am  
Hofeweg zu nutzen. 

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf viele Gäste 

	
	
	

Backofen im 
Winter, 
Foto: 
Kulturverein 
Oberland e.V.

Tanz-Café 
mit Alleinunterhalter Mathias Schubert (MASCHU) 
Am Donnerstag, 22. Januar 2026 von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Auch im Januar können Sie vergnügt das Tanzbein schwingen. Der 
Kulturverein Oberland e.V. lädt Sie wieder zum beliebten Senioren- 
tanz ein. 
Die Gäste können im Clubraum Platz nehmen und bei Kaffee und 
leckerem Kuchen vom Backteam einen gemütlichen Nachmittag 
genießen. 
Tanzen ist gesund, tanzen ist nicht nur eine großartige Möglichkeit, 
sich zu bewegen und fit zu bleiben, sondern es hat auch viele weite-
re Vorteile. 
Es kann Stress abbauen, die Stimmung heben und das Gedächtnis 
verbessern. Außerdem ist es eine wunderbare Möglichkeit, soziale 
Kontakte zu knüpfen und Spaß zu haben. Für stimmungsvolle Musik 
sorgt diesmal Alleinunterhalter Mathias Schubert (MASCHU). 
Der Eintritt beträgt 6,00 €. 

Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen. 
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de  oder direkt im Treff  
Nº 47 mit einem Zettel im Briefkasten. 
Bitte nennen Sie eine Rückrufmöglichkeit. 
Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der Andert- 
Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am  
Hofeweg zu nutzen. 

Der Kulturverein Oberland e.V. ist neugierig auf seine Gäste. 

	

		

Tanz-Café mit 
Alleinunterhalter Mathias Schubert
Foto: Kulturverein Oberland e.V.

„Zu Gast im Reich des Rübezahl“ – 			 
Es blüht im Riesengebirge -
Mittwoch, 28. Januar 2026 um 15:30 Uhr 			 
im Clubraum des Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Im Januar führt der Kulturverein Oberland e.V. seine monatliche Vor-
tragsreihe weiter. 
Während wir uns noch mitten im Winter befinden, entführt Sie  
Christian Jehmlich aus Zittau diesmal in das blühende Riesengebir-
ge, in das Reich des Rübezahl. 
Gut 60 Jahre lang hat er immer wieder gemeinsam mit seiner Familie 
das Riesengebirge besucht. Dabei sind beeindruckende Aufnahmen 
der Berg- und Pflanzenwelt entstanden. Mit mehreren Wanderungen 
und Ausflügen streifen wir interessante Orte und landschaftlich reiz-
volle Ausblicke. 
Er zeigt seine Fahrt von Zittau zum Riesengebirge. Es werden Orte 
besucht wie: Szklarska Poręba (Schreiberhau) und das Aupatal 
(tschechisch: Úpa) eine Region auf der tschechischen Seite, bekannt 
durch Orte wie Velká Úpa (Groß-Aupa) und Pec pod Sněžkou (Petzer), 
das direkt an der Schneekoppe (Sněžka) liegt. Mit 1.603 m ist sie der 
höchste Berg Tschechiens. Es war historisch eine deutschsprachige 
Gegend. Heute ist die Region ein beliebtes Wander- und Winter-
sportgebiet im Herzen des Riesengebirges. Dabei sind die baulichen 
Veränderungen der letzten Jahrzehnte nicht zu übersehen. Weiter 
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geht es über den Kammweg zwischen Schneekoppe und Reifträger. 
Besuchen Karpacz (Krummhübel) und Szklarska Poręba (Schreiber-
hau). Beeindruckend zeigt er die blühende Pflanzenwelt auf den 
Bergwiesen und Tälern. 
Wir freuen uns auf Christian Jehmlich und viele interessierte Besu-
cher. 
Der Eintritt beträgt 4,00 €. 
Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit, ein 
bisschen miteinander zu plaudern. 
Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen. 
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 
47 mit einem Zettel im Briefkasten. 
Bitte nennen Sie eine Rückrufmöglichkeit. 
Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen. 

Kulturverein Oberland e.V.

 

	
	

	
	
Melzergrund mit Schneekoppe

	
	
	

Neue Schlesische Baude 

	
	

	
	
Siebenstern, 
Fotos: 
Christian Jehmlich

Lebensträume e.V. 
berichtet
Tierische Videos im Erzählcafé
Am Montag, 19. Januar 2026, ab 14:00 Uhr
Im Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V., 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
Zum ersten Erzählcafé-Termin im neuen Jahr am 05. Januar ist erst 
einmal genug Zeit zum Austauschen, was so jede(r) am Ende des 
vergangenen Jahres erlebt hat. 

Aber bereits der zweite Termin am 19. Januar wird wieder mit etwas 
Besonderem bereichert und dürfte vor allem für Tierfreunde interes-
sant sein.
Marion und Heinz Förster von der Ebersbacher Tierauffangstation 
berichten in Wort, Bild und mit kleinen Videoaufnahmen vom oft 
mühsamen Aufpäppeln verletzter Sing- und Greifvögel und anderer 
Wildtiere wie zum Beispiel kleiner Feldhasen und Eichhörnchen. 

Zuvor gibt es natürlich wie immer selbst gebackenen Kuchen, Kaffee 
oder Tee. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der Stadt und 
Umgebung sind herzlich eingeladen. Wir wünschen allen auch einen 
guten Start ins neue Jahr, Gesundheit, Gemeinsinn und Frieden! Auf 
Wiedersehen.       

Angelika Dornich
LEBENs(T)RÄUME e.V.                                                                                          

	
	
Waldkauz mit 
ausgeheilter 
Flügelverletzung 
am Tag seiner 
Freilassung
Foto: 
Ebersbacher 
Tierauffangstation
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Einladung zur Faschingsveranstaltung 
im Wohnpark „Spreequelle“
Das Team des Wohnpark Spreequelle lädt am 30. Januar herzlich zur 
diesjährigen Faschingsveranstaltung ein. Freuen Sie sich auf ein när-
risches Beisammensein in unserem Quartierscafé!
Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich ist. Anmeldungen werden telefonisch unter Tel. 
(03586) 368 1930 oder Tel. (03586) 368 1960 entgegengenommen.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Anmeldung zum Baby- und Kindersachenflohmarkt im 
Wohnpark „Spreequelle“ ab sofort möglich
Wo sonst Senioren Bingo spielen, wird am 28.02.2026 von 09:00 bis 
13:00 Uhr wieder für den Nachwuchs entdeckt, probiert und verhan-
delt:
Die Johanniter laden zum Flohmarkt ins Quartierscafé im Wohnpark 
„Spreequelle“ in Ebersbach-Neugersdorf ein. Standanmeldungen 
sind ab sofort bis zum 01.02.2026 möglich: 

https://events.johanniter.de/flohmarkt-fruehjahr/

 

Neben Baby- und Kinderbekleidung für Frühjahr und Sommer aus 
zweiter Hand dürfen hier auch Bücher, Spielzeug und Zubehör wie 
Kinderwagen, Autositze u.v.m. angeboten werden. Besonders ist, 
dass alle Anbieter selbst ihren Stand betreuen und Kaufinteressierte 
direkt zu ihrem Angebot beraten können.

Anstelle einer Gebühr bitten die Johanniter alle Standbetreiber um 
eine Spende zugunsten der Johanniter-Jugend im Kreisverband Gör-
litz. Die Arbeit in den Jugendgruppen, Materialien für die Erste-Hil-
fe-Ausbildung der Jugendlichen u.v.m. wird ausschließlich aus Spen-
den finanziert.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Villa „Ruja“ informiert:

Liebe Leserinnen und Leser,
Der Advent und die Weihnachtszeit bringen 
wieder für die Menschen viel Licht in die dunkle Jahreszeit. Licht für 
das Miteinander, für die Freude und vor allem, was immer wichtiger 
wird, für den Frieden.
Ein Frieden, der gerade in der jetzigen Zeit nicht selbstverständlich 
ist.

Ein kurzes Innehalten, eine Besinnung für das Notwendige im Leben, 
lässt sicherlich manche Momente rückblickend erinnern.

Ein erlebtes Resümee, was alles geschafft wurde, bringt Positives, 
aber auch weniger Positives ins Gedächtnis zurück.
So erklimmen dann immer am Jahresende und am Anfang des 
neuen Jahres die guten Vorsätze die Gipfel des Wunschdenkens.

Wünsche, gerade in der Weihnachtszeit, stehen hoch im Kurs.
Was wird denn alles gewünscht? Für Kinder natürlich Spielzeug. Die-
ses ist aber nicht mehr in Sinne von Spielen, sondern immer mehr 
erobert sich eine imaginäre Pseudowelt in Form von technischen 
Phantasien ein Bewusstsein, das oft mit der tatsächlichen Realität im 
Widerspruch steh.

Auch die älteren Generationen haben noch Wünsche.
Sicherlich nicht mehr die materiellen Wünsche, sondern immer mehr 
die individuell ideellen Wünsche. Hoch im Kurs steht da das friedliche 
Miteinander in den Familien.
Egal wer was schenkt, es ist immer der Schenkende, der etwas von 
sich hergibt.

Das vergangene Jahr in der „Villa Ruja“ war auch geprägt durch ver-
schiedenste Veranstaltungen, stets mit dem Hintergrund, Gesund-
heit wieder zu erlangen bzw. zu erhalten.
Das wird sich auch im Jahr 2026 weiter monatlich fortsetzen.

Im neuen Jahr 2026 am Sonnabend, dem 10. Januar 2026 von 13:00  
Uhr bis 17:00 Uhr geht es wie gewohnt weiter mit dem Thema.
„Familienaufstellung – Verstrickungen im Familiensystem er-
kennen und lösen.“
Gerade aus den Erfahrungen der letzten Veranstaltungen hat es 
immer wieder sehr positive Feedbacks gegeben, um weiterhin an 
solchen Themen zu arbeiten.
Es wird um eine Anmeldung gebeten, da nur eine begrenzte Anzahl 
von Plätzen zu Verfügung stehen, Kontakte sind Sabine Dopf 
01723441011, oder Rudolf Christoph 03586/32543.

Wir, das Team der „Villa Ruja“ und der Ergotherapiepraxis „ErgoMa-
nus“ bedanken uns ganz herzlich für das Vertrauen, das uns im ver-
gangenen Jahr entgegengebracht wurde.
Wir werden auch zukünftig alles in unseren Kräften Stehende tun, 
um im Dienst des Menschen, der Patienten unser Möglichstes zu tun. 
Ganz besonders bedanken wir uns auch bei all den Haus- und 
Fachärzten, die unsere fachlichen Behandlungen für ihre Patienten 
delegierten.
Ein Dank dafür und eine weiterhin gute Zusammenarbeit im Jahr 
2026.

Liebe Leserinnen und Leser, mögen Sie eine gute und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen gelungenen Start ins neue Jahr im Kreise 
Ihrer Familien haben.
Stehen wir gemeinsam zusammen für eine zukünftige und friedvolle 
Zeit.

Es grüßt Sie ganz herzlich bis zum Jahr 2026 das Team der „Villa Ruja“.
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.:03586 7658079
und Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph,
Neugersdorf, Frauenstraße 10, Tel.: 03586/32543

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Aufstellung 

der Einbeziehungssatzung 
“Thälmannstraße”

 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 03.11.2025 
folgenden Beschluss gefasst: (Beschluss-Nr. 2025/109) 

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Aufstellung der Einbeziehungssat-
zung “Thälmannstraße” in 02730 Ebersbach-Neugersdorf. 
Der Geltungsbereich der Einbeziehungssatzung umfasst die Flurstücke 1281, 1282, 
1283, 1284, 1285 und 1289/8 (Teilbereich) der Gemarkung Ebersbach mit einer Gesamtfläche von 
ca. 14.000 m². Der Geltungsbereich ist in der beigefügten Anlage dargestellt. 

Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die dazu notwendigen vertraglichen Regelungen im Zu-
sammenhang mit der Durchführung des Verfahrens zur Aufstellung der Einbeziehungssatzung 
“Thälmannstraße” nach § 11 BauGB mit dem Antragsteller vorzunehmen. 

Der Abwägungsspielraum des Stadtrates nach § 1 Abs. 7 BauGB darf damit nicht eingeschränkt 
werden.

Ebersbach-Neugersdorf, 05.01.2026                                  

 Steffen Ain, 
Bürgermeister

01 · 05. Januar 2026	 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen

Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Eine Überraschung in der Vorweihnachtszeit
Auch im letzten Jahr hieß es wieder für die Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Lehrerinnen und Lehrern der Jahn-Grundschule – eine 
Überraschung wartet auf euch - ein besonderes Geschenk, welches 
im Vorfeld immer geheim ist.
Während sich in den vergangenen 2 Jahren die Kinder an einer tollen 
Seifenblasenshow und einer kleine Zirkusaufführung erfreuen konn-
ten, wartete in diesem Jahr das Kunstherz Theater mit „Rumpelstilz-
chen“ im Ebersbacher Kino darauf, das Märchen um die Müllerstoch-
ter Marie und dem kleinen Wicht, der Stroh zu Gold spinnen kann, zu 
präsentieren. Nicht nur unsere Erstklässler, sondern auch die Großen 
hatten ihren Spaß daran, Rumpelstilzchen über die Bühne rocken zu 
sehen.
Viele unserer Schülerinnen und Schüler bedankten sich bei mir für 
diese schöne Überraschung.
Diesen Dank möchte ich gern an den Förderverein der Jahn-Grund-
schule Ebersbach e.V. weitergeben. Nur durch die vielen Mitglieder, 
deren Kinder schon lange nicht mehr unsere Grundschule besuchen, 
sind diese besonderen Überraschungen möglich, da sie ausschließ-
lich über den Förderverein finanziert werden.

Herzlichen Dank für diese jahrelange Unterstützung!
Gesine Lissner

Schulleiterin

	
	
	
	

	
	
	

	
Bildquelle: Pixabay

Jahn-Grundschule
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Andert-Oberschule
Tag der offenen Tür 
in der Andert-Oberschule

Am Freitag, dem 5. Dezember 2025, fand an der Andert-Oberschule 
der „Tag der offenen Tür“ statt. Schon in der Woche davor wurde 
durch die Schüler der Klassenstufe 6, 8 und 10 fleißig gebastelt, ge-
werkelt, gebacken und vorbereitet, denn am Freitag sollte alles für 
einen kleinen Weihnachtsbasar fertig sein. 
Die Klassen 5c, 7 und 9 waren für die Vorbereitung der Klassenzim-
mer und die liebevolle Dekoration des Schulhauses verantwortlich. 
Die Klassen 5a und 5b befanden sich auf Klassenfahrt im KIEZ Seb-
nitz. 
Pünktlich um 16:00 Uhr ging es am Freitag los. Mit einem Stempel-
pass ausgerüstet konnten die kleinen und großen Besucher die 
Schule erkunden. In neun verschiedenen Räumen gab es Mitmach- 
Aktionen, an denen die potentiellen Schüler der Andert-Oberschule 
ihr Wissen testen konnten. Am Ende gab es für die ausgefüllte Stem-
pelkarte eine kleine Überraschung. 

Natürlich darf an so einem Tag auch die Verpflegung nicht fehlen 
und so wurde durch die Schülerfirma der Schule, die „AndertTeens 
business“, leckeres selbstgemachtes Popcorn und Zuckerwatte ange-
boten. Im ganzen Schulhaus duftete es nach Weihnachten, denn 
auch die 10. Klassen hatten Leckereien in Form von frisch gebacke-
nen Waffeln, gegrillten Bratwürsten, Kaffee und Kuchen vorbereitet.
Um 18:00 Uhr war es dann soweit: das Adventskalendertürchen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ wurde geöffnet und enthielt ein 
kleines musikalisches Weihnachtsprogramm, vorbereitet durch den 
Musiklehrer Herrn Petzold und den Schülern der 9. Klassen. 

Es war ein gelungener Nachmittag mit vielen interessanten Gesprä-
chen. Ein großes Dankeschön an alle Schüler, Eltern und Lehrer für 
die gute Vorbereitung und Ausgestaltung dieses Tages.

Wir wünschen allen Lesern ein gesundes, glückliches und erfülltes 
neues Jahr mit vielen schönen Momenten, begleitet von Freude, 
Glück und Erfolg.

Die Schulleitung der Andert-Oberschule

Johanniter- 
Kindertagesstätte Oberland
Adventszauber im Johanniter- Kinderhaus "Oberland" 
Stellt euch nur mal vor, kommen wir doch in unser Kinderhaus ... 
und der große Flur sieht wie verzaubert aus! 
... alles wundervoll weihnachtlich geschmückt; 
Genau zum Start in die Adventszeit! Hier steckt viel Liebe in jeder 
kleinen Weihnachts-Szene, seht doch selbst! 
Pünktlich kamen dann auch der Nikolaus und der Weihnachtsmann 
höchst persönlich, und ließen die Kinderherzen höherschlagen. Und 
schwups ging das alte Jahr zu Ende und das neue wurde begrüßt! 

Wir wünschen unseren Kin-
dern und ihren Familien das 
Allerbeste für 2026, möge es 
ein gutes und friedliches Jahr 
werden! 
Am 13. und 27. Januar laden 
wir Sie und Ihre Jüngsten ab 
16:00 Uhr herzlich zum Krab-
belkreis der Hasengruppe 
ein. Hier lernen Sie unver-
bindlich unseren Krippenbe-
reich und vielleicht auch 
schon die neuen Freunde 
Ihres Kindes kennen! 
Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung unter Tel. 
(03586) 362-194. 
Bis bald! 

Ihr Team 
der Johanniter-Kita Oberland

Advent in der Kita Oberland, 
Fotos: Enrica Mondini

Aus der Redaktion
Liebe Leserinnen und Leser,

leider ist es in unserer November-Ausgabe des Stadtjournals zu 
einem bedauerlichen Fehler gekommen: Ein geplanter Beitrag der 
Johanniter-Kita Oberland konnte aufgrund eines redaktionellen Ver-
sehens nicht veröffentlicht werden.
Wir bedauern diesen Fehler sehr und möchten Ihnen den fehlenden 
Artikel nun nachträglich zur Verfügung stellen.
Wir hoffen, dass Sie ihn mit Interesse lesen und danken Ihnen herz-
lich für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion des Stadtjournals
Gemeinsam schwitzen 
im Johanniter-Kinderhaus "Oberland" 
... und dass trotz der kühleren Herbsttage oder eher gerade deswe-
gen! 
Damit unsere körpereigenen Abwehrkräfte so richtig in Wallung ge-
raten, und dem kleinen Husten oder Schnupfen schnell den Kampf 
ansagen, gehen alle Kinder mit ihren Erzieherinnen nun wieder im 
14-Tage-Rythmus in unsere hauseigene Sauna! Dort wird ordentlich 
geschwitzt und dadurch die Körpertemperatur erhöht. Die Körper-
polizei denkt "NANU?" und flitzt los, um gleich mal nachzuschauen. 
Kleine Störenfriede (Viren) werden sogleich des Körpers verwiesen! 

Tag der offenen Tür
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So oder ähnlich erklären wir den 
Kindern, weshalb das Schwitzen uns 
guttut. Und die Kinder lieben die 
Saunagänge! 
Vielleicht konnten Sie beim Tag der 
offenen Tür bereits einen Blick in 
unsere Sauna und Gruppenräume 
werfen? Wir bedanken uns herzlich 
bei allen, die uns am Tag der offenen 
Tür besucht haben. Ihr Interesse hat 
uns sehr gefreut! Gern zeigen wir 
Ihnen unser Johanniter-Kinderhaus 
auch individuell. Vereinbaren Sie 
einfach einen Besichtigungstermin 
mit uns. Entdecken Sie die Sauna, 
die Duschen, die Wärmebank und 
unser Wassertretbecken, das alle 
Gruppen regelmäßig nutzen. 

Ihr Team der Johanniter-Kita Oberland

		

	

Saunabereich in der Johanniter-Kita, Fotos: Enrica Mondini

Vereinsnachrichten

Ski-Club Kottmar e.V.

Adlerschützengesellschaft Ebersbach e.V.
Bekanntmachung
Die Adlerschützengesellschaft Ebersbach hat sich zum 31.12.2025 
aufgelöst.

Bestehende Ansprüche sind bis zum 31.12.2026 an den ehemaligen 
Vereinsvorsitzenden und eingesetzten Liquidator Detlef Huß zu rich-
ten. Kontakt unter 0172 793 742 7.

Detlef Huß
Vereinsvorsitzender Adlerschützengesellschaft Ebersbach e.V.

Start in den Winter 
mit Trainingslagern im Iser- und 
Riesengebirge
Traditionell beginnt der Winter für unsere Nachwuchslangläufer und 
die Trainingsgruppe der Erwachsenen mit Trainingslagern im Iser- 
und Riesengebirge.
Zum Glück waren einige Abfahrtshänge beschneit und damit war 
zumindest einiges an Techniktraining möglich. Am ersten Tag wurde 
bei den Erwachsenen erst einmal die „Schnee“-Lage erkundet und 
der Goldhöhe ein kurzer Besuch abgestattet. Das Ergebnis war, dass 
gute Bedingen nur auf dem mit Kunstschnee belegten Abfahrtshang 
vorhanden waren. So wurde das Training dorthin verlegt, oder nicht 
vereiste Wege für Training zu Fuß genutzt. Trotz Nebel und Regen 
ging es auch jeden Tag um 07:15 Uhr zunächst einmal hinaus zum 
gemeinsamen Frühsport.
Auch im Isergebirge, wo die Trainingsgruppe „Sonnenschein“ mit 
ihren Betreuern Mirjam und Heiko Krause ihr Trainingsquartier auf-
geschlagen hatte, war das Training nur auf Kunstschnee möglich. Da 
die Wettkämpfe der Kinder und Jugendlichen auch sehr häufig in 
Form von Vielseitigkeitsrennen auf Abfahrtshängen ausgetragen 
werden, ist das immer die perfekte Vorbereitung. Gleichzeitig wird 
die Zeit am späten Nachmittag und Abend immer für ein gemeinsa-
mes Basteln und die Weihnachtsfeier der Trainingsgruppe genutzt. 
So kann es dann für unsere Nachwuchssportler gut vorbereitet in die 
Wettkampfsaison gehen.
Nun hoffen wir alle, dass der Winter genug Schnee bringt, damit 
möglichst viele der geplanten Wettkämpfe und damit auch unser 
traditioneller Walter-Loschke-Pokal am 31. Januar stattfinden kön-
nen.

Für des Neue Jahr 2026 wünschen wir allen unseren Mitgliedern und 
Ihren Familien, Helfern und Sponsoren Alles Gute, Gesundheit und 
Erfolg. 

Die Trainingsgruppe Sonnenschein im Isergebirge beim Training auf 
Kunstschnee am Abfahrtshang
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Auch im neuen Jahr freuen wir uns, wenn wir neue kleine und größe-
re Sportler, die gern im nordischen Skisport fleißig trainieren wollen 
bei uns im Verein begrüßen können. Gemeinsam Sport zu treiben, 
sich mit anderen messen und kleine und große Erfolge feiern ist eine 
super Freizeitbeschäftigung und perfekte Abwechslung und Ergän-
zung zu Schule und Hausaufgaben.

Claudia Hahn
Ski-Club Kottmar e.V.

Die Erwachsenen waren im Trainingslager im Riesengebirge auch zu Fuß un-
terwegs, Fotos: Ski-Club Kottmar e.V.

Der TBSV berichtet
Bevor es am zweiten Januar-Wochenende des neuen 
Jahres weiter geht für die Neugersdorfer Handballer, 
noch ein kurzer Rückblick auf die absolvierte Hinrunde 
der TBSV-Mannschaften. 
Bei den drei Männer-Mannschaften waren die Ergebnisse anfangs 
sehr wechselhaft. Unglückliche, sehr knappe Niederlagen, mit wahr-
lich dramatischen Entscheidungen in den Schluss-Sekunden. Doch 
mit einer gewissen Kontinuität, und dem Glück des Tüchtigen fuhr 
man dann mehrere Erfolge ein, natürlich bei Heim-, aber auch bei 
Auswärtsspielen. Wenn zukünftig die persönliche Entwicklung ein-
zelner Akteure weiterhin so voranschreitet, und auch die meist sehr 
positive Stimmung in der Gruppe bestehen bleibt, wird es eine gute 
Rückrunde für den TBSV.  
Das Frauen-Team ist was Punkte- und Torejagd angeht, sehr stabil 
gewesen. Lediglich die Niederlage gegen den Spitzenreiter Rader-
berg musste hingenommen werden, doch hat das dem sehr guten 
Miteinander der Frauen keinen Abbruch getan, denn im Training, 
sowie vor und nach Punktspielen sind alle Frauen meistens bester 
Laune, und auch das Trainer-Duo ist stolz auf diese Hinrunde. Auch 
weil sich die Breite des Kaders in fast jedem Spiel umfassend ein-
bringt, wie zum Beispiel die 3 Stammspielerinnen die sehr weit vorn 
in der Torschützenliste stehen, oder auch das Torhüter-Trio, dass sich 
in vielen Partien aufeinander verlassen konnte, und abwechselnd 
oder ergänzend tolle Leistungen auf die Platte gebracht hat. Auch 
die jungen Spielerinnen werden immer wichtiger für das Team. Den 
Trumpf für die Rückrunde hat Neugersdorf vielleicht auf seiner Seite, 
da das Rückspiel der bis dahin besten Teams, dann wohl in heimi-
scher Halle saisonentscheidend sein kann oder wird. 
Im Jugendbereich stand allen voran, natürlich das Abenteuer Oberli-
ga Sachsen bei der männlichen B-Jugend auf dem Plan. Punkte gab 
es bisher keine, doch enorm viele tolle Spielphasen, Halbzeiten und 
auch individuell starke Leistungen. Aber eben leider auch schmerzli-
che Niederlagen, und was noch schlimmer ist, teils saisonentschei-
dende Verletzungen, wie bei der vakanten Torhüter-Position. Doch 
es wurden Lösungen gefunden, und Woche für Woche stellt man 
sich den Gegnern aus Nachwuchsleistungszentren und wesentlich 
größeren Clubs aus dem Raum Dresden, Leipzig, Aue. 

Alle anderen Nachwuchs-Mannschaften sind eigentlich, fast wie 
immer, total im Soll. Vordere Plätze in den Regionsoberligen der 
weiblichen und männlichen Spielklassen von F- bis B-Jugend, und 
auch die ersten Platzierungsrunden wurden schon begonnen, wo 
der TBSV die oberen Plätze anstreben kann. Das ist ein Beweis, dass 
sich aller Fleiß der Spieler*innen und Trainer*innen auszahlt, und 
natürlich auch das Engagement der Eltern, die viel Zeit in Logistik 
und Unterstützung bei Training und Spieltagen investieren. 

Insgesamt wurden spürbar auch die Heimspiele im Oberland, und 
ersatzweise in Seifhennersdorf, wieder sehr viel besser angenom-
men und besucht. Denn neben dem Sport, trifft man sich auch sonst 
wohl immer lieber zum Handball. Mangels Gastronomie im Ort, 
trinkt eben mancher sein Bier gern im Umfeld der Sporthalle, auch 
wenn das kein Ansporn sein sollte, schaut sich Live-Sport an und 
gesellt sich unter Menschen. Und das in einer wunderbar friedlichen 
Atmosphäre. 

Das wünscht sich der Vorstand, die Aktiven, alle Helfer und Organisa-
toren des TBSV Neugersdorf auch für das Jahr 2026, um viele Fans, 
Sympathisanten, Sponsoren und Spender für den Handball in der 
Stadt zu begeistern, zu halten oder auch neu begrüßen zu können. 
Alle anderen wichtigen Informationen bis dahin entnehmen Sie bitte 
der Vereins-Homepage, den sozialen Medien oder auch dem Schau-
kasten am Spreequell-Kaufhaus.   

René Güttler
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FC Oberlausitz Neugersdorf 	
Zusammenarbeit FCO Neugersdorf 		
mit SV Neueibau trägt Früchte: 
Doppelsieg bei den Adventsturnieren 	
E-Junioren (U11) und F-Junioren (U9)
Da in den genannten Altersklassen der SV Neueibau und der FCO 
Neugersdorf seit einiger Zeit mit gemeinsamen Mannschaften am 
Start sind, richteten beide Vereine am zweiten Adventswochenende 
die internationalen Hallenturniere gemeinsam in der Sporthalle Seif-
hennersdorf aus. Durch die Bündelung der Kräfte von beiden Verei-
nen war es möglich, in den gut besetzten Turnieren jeweils zwei 
Mannschaften an den Start zu bringen. Und eines dieser Teams ge-
wann auch das Turnier in ihrer Altersklasse! 
Am Sonnabend siegte Team 1 der F-Junioren vor der SV BW 
Deutsch-Ossig und Budissa Bautzen 2, das SVN/FCO- Team 2 wurde 
5. von 10 Teilnehmern.

Turniersieger F-Junioren

Am Sonntag erreicht Team 2 der E-Junioren den Turniersieg vor dem 
Bertsdorfer SV und dem SC Großschweidnitz-Löbau 1, Team 1 wurde 
7. von 10 Teilnehmern.

         

Turniersieger der E-Junioren, Fotos: Bilder: Maik Deckert

Die Serie der internationalen Nachwuchsturniere wird mit dem 23. 
Volksbank-Cup für D-Junioren (U13) am 10. Januar in der Sporthalle 
des BSZ Löbau fortgesetzt.

Der Vorstand des FC Oberlausitz Neugersdorf wünscht allen Spon-
soren, Gönnern, Unterstützern, Mitgliedern, Eltern, Schiedsrich-
tern, Trainern und Spielern ein gutes, vor allem gesundes neues 
Jahr 2026.

Lothar Berndt
FC Oberlausitz Neugersdorf e.V.
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Behördliches
Bekanntmachung 
der Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –
Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pfer-
den, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
-	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-

kasse im Tierseuchenfall,
-	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten 

für die Tierkörperbeseitigung und
-	 die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächs-

ische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen 
und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um 
Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Melde-
aufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzu- 
sehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre 
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de                       QR-Code Neuanmeldung

Offenlegung der Änderung von Daten 
des Liegenschaftskatasters
Nach § 14 Abs. 7 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 148), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636)

Der Landkreis Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuord-
nung hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke:
Gemeinde Ebersbach-Neugersdorf, Gemarkung Ebersbach: 
2855, 2856, 2857, 2858, 2859, 2860, 2861, 2862, 2863, 2872, 2873, 

2874, 2875, 2876, 2877, 2878, 2879, 2880, 2881, 2882, 2883, 2884, 
2885

Art der Änderung:
1.	Änderung der Tatsächlichen Nutzung

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschaftska-
tasters durch Offenlegung mitgeteilt. Informationen zu den Ände-
rungen erhalten Sie in der Zeit vom 10.12.2025 bis zum 09.01.2026 
im Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuord-
nung, Außenstelle Georgewitzer Straße 42, Zimmer 411A und 411B, 
02708 Löbau jeweils Dienstag und Donnerstag von 8.30 – 12:00 Uhr 
und 13:30 – 18.00 Uhr. Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle während der genannten Zeiten persönlich oder 
unter 03581-6633527 bzw. -6633533 telefonisch zur Verfügung.

Das Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung ist nach § 2 
des SächsVermKatG für die Führung des Liegenschaftskatasters zu-
ständig. Der Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters liegen 
die Vorschriften des § 14 SächsVermKatG zugrunde. Gemäß § 14 Abs. 
7 Satz 5 SächsVermKatG gilt die Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als mitge-
teilt.

Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung

		

Sehr geehrte Inserenten,
wir bitten um Einhaltung des

Redaktionsschlusses.
Später eingesandte Artikel

können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. – Hanschur Druck –
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Natur und Kultur Wandergruppe Neugersdorf

Projekt „Schwarmbildung“ 
erfolgreich abgeschlossen – 
Das sind die Ergebnisse
Das Projekt „Schwärmen für Ornithologie und Nachhaltigkeit im 
Oberlausitzer Bergland“ ist im August dieses Jahres offiziell zu Ende 
gegangen. Der NABU-Kreisverband Löbau e. V. blickt auf eine span-
nende und erfolgreiche Projektzeit zurück. Die im Rahmen des Pro-
jekts angebotenen Veranstaltungen wurden stets gut angenommen 
und führten letztendlich zum gewünschten Erfolg: Aus den Teilneh-
menden der Veranstaltungen bildete sich im Verlauf des Projekts 
eine feste Gruppe von etwa zehn Personen heraus, die das erworbe-
ne Wissen für die Erfassung der Vogelwelt von Ebersbach/Sa. und 
Umgebung nutzte. 

Die Ergebnisse der Erfassung wurden in einer Broschüre veröffent-
licht. Diese ist auf der Website: loebau.nabu-sachsen.de als Down-
load verfügbar oder kann kostenlos in der Naturschutzstation in 
Ebersbach/Sa. abgeholt werden.
Durch diesen Erfolg beflügelt, plant die Gruppe, sich auch zukünftig 
regelmäßig zu treffen, sich in Workshops und Exkursionen weiterzu-
bilden und die Arterfassungen weiterzuführen. 
Im Rahmen des Projekts sind neben der Broschüre diverse Umwelt-
bildungskonzepte und -materialien zu unterschiedlichen Vogelthe-
men für Kinder und Jugendliche entstanden. Diese können gegen 
ein „Pfandentgeld“ beim NABU-Kreisverband ausgeliehen werden. 
Bei Interesse kann gerne Kontakt aufgenommen werden unter: 
E-Mail: nabu-kvloebau@web.de, Tel.: 03586 368347

Zum Abschluss möchte sich der NABU-Kreisverband bei allen Men-
schen bedanken, die zum Entstehen und Gelingen des Projekts und 
der Broschüre beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht dabei 
an alle, die bei den Kartierungen und der Meldeaktion mitgemacht 
und Daten geliefert haben.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: loebau.
nabu-sachsen.de.
Das Projekt Schwarmbildung wird im Rahmen des Förderprogramms 
„Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen (KoMoNa)“ durch 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz (BMUV) gefördert. Die Zukunft – Umwelt 
– Gesellschaft (ZUG) gGmbH betreut das Förderprogramm als Pro-
jektträgerin im Auftrag des BMUV. Weitere Informationen unter 
www.z-u-g.org/komona.

Felix Spissinger

			 

		
	

Artnistkasten, Foto: Felix Spissinger

Naturschutzbund
Glühwein und Gerechtigkeit
Spravedlnost (tschechisch), zu deutsch „Gerech-
tigkeit“, das ist schon ein merkwürdiger Name für einen Berg. Ver-
ständlicher wird das, wenn man weiß, dass der Berg (533m) bei 
Daubitz in der böhmischen Lausitz einst Hinrichtungsstätte war. Ob 
der deutsche (österreichische) Name Iricht oder auch Irigt dazu 
einen Bezug hat, ist nicht wirklich nachweisbar. Die letzte Hinrich-
tung wurde hier im Jahr 1579 vollzogen.

Dieser Berg war am 7.12. das Ziel der Wandergruppe Neugersdorf 
mit diesmal 26 Mitwanderern. Nach dem Treffen am Verknüpfungs-
punkt fuhren wir mit den PKW zum Wanderstart nach Kreibitz 
(Chřibská) in der böhmischen Lausitz, Parkplatz am Markt. Von dort 
ging es zunächst in nördlicher Richtung hinauf zum Piklstejn (521m). 
Ein markanter Phonolitturm, der gern von Kletterern besucht wird. 
Dort machten wir eine kleine Trink- und Verschnaufpause und wan-
derten dann weiter, vorbei an der sog. Farska-Kapelle und dem 
Mönchsbrunnen, ließen den Siroky vrch (Steingeschütte, 586m) links 
liegen und erreichten so den Köglerlehrpfad mit kleinem Brunnen. 
An dieser Wegmarke war dann eine Rast vorgesehen. Obwohl das 
Wetter mit Temperaturen um die 5 Grad das nicht direkt erforderlich 
machte, mundete der von einigen Wanderern mitgebrachte und 
schnell auf dem Propankocher erhitzte Glühwein allen vorzüglich 
und zudem lockerte er die ohnehin schon gute Stimmung zusätzlich 
auf. Nach dieser Rast folgte nun der weitere Weg zum Fuße des oben 
erwähnten Berges und der finale Aufstieg. Leider war die Aussicht 
wegen tiefhängender Wolken sehr eingeschränkt und nur gelegent-
lich konnte man einen Blick in weiter entfernte Landschaften erha-
schen. Dann der Abstieg nach Neudaubitz, wo die Mittagsrast in der 
urigen und durch seine spektakuläre Ausstattung bekannten „stara 
Hospoda“ (altes böhmisches Gasthaus) lockte. Nach sehr gutem 
Essen und einem frischen Bier traten wir den Rückweg nach Kreibitz 
an und hatten dabei sogar die Freude an einem kleinen Augenblick 
mit Sonnenschein am bergigen Horizont. In Kreibitz bestiegen wir 
nach den 14 km mit 370 Hm die Autos und fuhren zum Ausflugslokal 
Dymnik (Rauchberg). Dort folgte eine kleine Weihnachtsfeier mit 
Kaffee und Vanotschka. Das ist ein Weißgebäck (Zopf) mit Rosinen, 
es wird mit Marmelade und Sauersahne aufgewertet, erreicht aber 
weder geschmacklich noch vom Hüftspeckpotential her den Sächsi-
schen Stollen. Der fällige Jahresrückblick erbrachte ein paar interes-
sante Fakten: Die Wandergruppe hat bei den 12 Wanderungen des 
Jahres 170 km zurückgelegt und dabei 3850 Hm erklommen. Gegen-
über den Vorjahren gab es sowohl bei den Teilnehmern als auch bei 
den Strecken und Höhen nur geringfügige Veränderungen. Mit vier 
Wanderungen in der Oberlausitz, jeweils dreien in der Böhmischen 
Lausitz und in der Sächsischen Schweiz sowie je einer in den 
Jeschkenbergen und im Isergebirge ist eine wahrlich ideale Vertei-
lung ohne jede Absprache unter den Wanderleitern, die ja die Wan-
derziele immer selbst bestimmen, zustande gekommen. Und noch 
etwas ist bemerkenswert: Das Wetter! Bei den zwölf Tageswanderun-
gen gab es keinen Regen! Sechsmal war das Wetter prima und drei-
mal sogar ideal! Damit hat die Wandergruppe Neugersdorf ihren Ruf 
als „Regentruppe“ nun endgültig abgelegt! 

Die Weihnachtsfeier war mit ein paar Weihnachtsliedern gemütlich 
und dann gekennzeichnet durch rauchende Köpfe beim Wanderquiz 
sowie dem tollen Auftritt der Cindy aus Marzahn. Und es gab Ehrung 
und Dank für zwei erfolgreiche Wanderleiter, die sich aus Altersgrün-
den entschlossen hatten, das Leiten zukünftig Jüngeren zu überlas-
sen. 

Die nächste Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf ist am 11. 
Januar. Treffen wie immer um 08:30 Uhr am Verknüpfungspunkt, 
Wanderstart ist dann um 09:00 Uhr in Oderwitz, Parkplatz beim Com-
puterhaus Nitzschke und Brückner, Mittagsrast mit Einkehr ist vorge-
sehen. 

Liebe, sehr verehrte Leserinnen und Leser, 
der Autor dieser Zeilen und zahlreicher früherer Wanderberichte 
wird ab 2026 nicht mehr als Wanderleiter fungieren und nur noch 
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gelegentlich mitwandern. Die Wanderberichte werden künftig von 
den jeweils agierenden Wanderleitern geschrieben. Haben Sie wei-
terhin viel Vergnügen beim Lesen der Berichte. Ich verabschiede 
mich hiermit von Ihnen und wünsche auch im Namen der Wander-
gruppe allen ganz herzlich ein schönes Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches Neues Jahr.                                                                                                                                                                                    

Günter Schäfer

 

	
	

	
	
auf dem Gipfel

	
	
	

der Abstieg

	
	
	

Rauchende Köpfe beim Wanderquiz, Fotos: Günter Schäfer 

Wandergruppe Neugersdorf sagt Danke
Lieber Peter,
Im Oktober war bei dir die letzte Tour als Wanderführer unserer Wan-
dergruppe.
In vielen Jahren hast Du uns auf Wanderpfaden unsere Heimat nä-
hergebracht. Auch in der Böhmischen Schweiz waren wir unterwegs. 
Und manchmal hast du uns auch in nicht so bekannte Ecken geführt. 
Mit Deinem heimatkundlichen, botanischen und floralen Wissen 
überraschst Du uns immer wieder.

Lieber Günter,
Im Dezember hattest du die letzte Tour als Wanderführer unserer 
Wandergruppe.
Du kennst dich auch richtig gut aus in den Bergen, bis hin ins Bielatal.
Wir haben viele, schöne und interessante Wanderregionen kennen-
gelernt.
Mit der Dezembertour hast Du das Wanderjahr mit allen immer un-
terhaltsam ausklingen lassen.
Du warst auch die ganzen Jahre unser Verfasser der monatlichen 
Wanderberichte für den Spreequellboten. Diese waren immer sehr 
interessant zum Lesen.
Durch Dein fachkundliches Wissen in Natur und Geschichte hast Du 
viele Leser begeistert.
Wir möchten uns für Euer jahrelanges Engagement in unserer Wan-
dergruppe bedanken.  
Ihr habt uns in viele Ecken unserer Heimat geführt. Bleibt noch lange 
fit und gesund, dass wir noch viele gemeinsame Wanderungen un-
ternehmen können.

Bettina Hoberg
Wandergruppe Neugersdorf – Wanderstiefel

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Nachgelesenes

Wir gratulieren
Gleich zwei Jubiläen spielten in unserer diesjäh-
rigen Adventsveranstaltung in der Alten Mangel 
eine Rolle. Da am 1. Januar 2011, also vor 15 
Jahren, der Zusammenschluss von Ebersbach und Neugersdorf er-
folgt war, begannen wir mit einer vorweihnachtlichen kleinen Wan-
derung durch unseren gemeinsamen Ort. Dabei kamen fast aus-
schließlich Lieder, Gedichte und Musikstücke von Heimatkünstlern 
aus unseren zwei Ortsteilen zum Einsatz. Erinnert soll hier werden an 
Herbert Andert, Walter Dutschke, Joseph Fleischer, Rudolf Gärtner, 
Juliane Riedel und Albin Bauersachs. Wir Heedelirchen hatten natür-
lich auch das Schlechteberglied und das Lied von der Felsenmühle 
bei diesem ersten Programmteil dabei. Aber ganz am Anfang war es 
für uns eine große Herzensangelegenheit, an den 4. November 2000 
zu erinnern. An diesem Tag öffnete die Alte Mangel ihre Türen und 
viele, viele Besucher kamen. Seit 1992 erfolgte die Rekonstruktion 
dieses geschichtsträchtigen Gebäudes. Nun konnten alle einen Blick 
ins Haus werfen. Der Saal war noch für ein paar Jahre im Bau. In den 
zwei Blockstuben wurde Kuchen und Kaffee angeboten. Der Frem-
denverkehr, damals unter der Leitung von Luise Köcher, hatte die 
Betreuung der Alten Mangel übernommen. Im Hausflur sangen an 
diesem Nachmittag die Heedelirchen und die Edelroller. Noch gab es 
dort kein Licht. Bei ersten Führungen konnte man viel über die 
wechselvolle Geschichte des Hauses erfahren.  Nach erheblichen 
Schwierigkeiten mit der damaligen Obrigkeit (Zittau) konnte die 
Gerathewohlsche Mangel 1783 ihren Betrieb als Veredlungsstätte für 
die Leinwanderzeugnisse ihren Betrieb aufnehmen. Seit 1800 aber 
wurde das Haus aus wirtschaftlichen Gründen als Wohnhaus ge-
nutzt. Nach Leerstand konnte zum Glück das Gebäude unter erheb-
lichen Geldmitteln saniert werden. Heute ist es eines der bedeu-
tendsten, denkmalgeschützten Umgebindehäuser der Oberlausitz. 
Es steht allen Bürgern und Vereinen zur Verfügung. 

Alte Mangel

Die Alte Mangel gehört der Stadt. Betrieben wird sie seit 25 Jahren 
vom Fremdenverkehrsverein. Seit 2004 ist Frau Eva Graf dessen Vor-
sitzende und somit auch Chefin der Mangel. Es braucht viele fleißi-
ge Hände, um stets die vielen Veranstaltungen abzusichern. Gern 
besucht werden Kulturveranstaltungen im Saal wie z.B. Lichtbilder-
vorträge, Theatervorführungen, Mundartprogramme oder Kabarett. 
Schön und wertvoll ist es, dass viele heimische Kulturschaffende in 
der Mangel Proben ihres Könnens zeigen dürfen. Sehr oft wird das 
Haus auch genutzt für private Gelegenheiten wie Hochzeiten oder 
Geburtstage. Dabei muss der Saal entsprechend umgebaut werden. 
Seit vielen Jahren ist der Oberlausitztag ein Höhepunkt im Mangel-
leben. Aber auch der Tag des offenen Umgebindehauses, das Öffnen 
eines Kalendertürchens zu Weihnachten oder die Feier zum 100. 
Stadtjubiläum sollen noch genannt werden. Man glaubt es kaum, 
aber für die verschiedenen Veranstaltungen allein in diesem Jahr 
2025 wurden 117 Kuchen bereitgestellt.  Wir danken unserem Frem-
denverkehrsverein und dessen hier ungenannten Helfern für sein 
jahrelanges, erfolgreiches Tätigsein in und um unsere Alte Mangel. 

Helga Brösel
Im Namen der Heedelirchen  

	
	
Glückwunsch, Frau Graf und Frau Borisch von rechts nach links
Fotos:  Helga Brösel und Roland Dressler

Alte Mangel mit Stern
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Überregionales
Kunsthandwerkstage 2026 – 
Mitmachen lohnt sich! Handwerker 
gesucht!
Ein Wochenende voller Handwerks-
kunst, Kreativität und Einblicke hinter 
die Kulissen:
Vom 10. bis 12. April 2026 steht das Kunst-
handwerk in Sachsen wieder im Mittel-
punkt. Im Rahmen der Europäischen Tage des Kunsthandwerks 
(ETAK) öffnen zahlreiche Kunsthandwerker und Kreative ihre Türen 
und laden Besucher ein, ihre Werkstätten und Ateliers zu entdecken.

Ob feine Keramik, handgefertigter Schmuck, von Hand gebundene 
Bücher, filigrane Glasgestaltung oder moderne Designobjekte – die 
Aktionstage bieten eine Bühne für die Vielfalt und Qualität des regio- 
nalen Handwerks. Besucher können erleben, wie Unikate entstehen, 
mit den Kunsthandwerkern ins Gespräch kommen und die Begeiste-
rung für handwerkliche Arbeit hautnah spüren.

Jetzt anmelden und Teil der ETAK 2026 werden!
Handwerksbetriebe, Werkstätten und Kreativschaffende sind herz-
lich eingeladen, sich zu beteiligen und ihre Türen zu öffnen. 
Die Anmeldung ist kostenfrei unter www.kunsthandwerkstage.de 
möglich.

Ziel der im Jahr 2002 in Frankreich initiierten Aktionstage ist es, die 
Öffentlichkeit für die Vielfalt von Kunsthandwerk und Design zu be-
geistern, den Erfahrungsaustausch unter Berufskollegen zu fördern 
und neue Märkte zu erschließen. Zudem profitieren die teilnehmen-
den Betriebe von einer umfangreichen Bewerbung und öffentlichen 
Präsenz der Veranstaltung. 

Ihre Ansprechpartnerin bei Rückfragen: 
Vicky Schön, Tel. 0351 4640-949, etak@hwk-dresden.de

Handwerkskammer Dresden

			 

	

	

Wie ein Buch entsteht, erfahren die Besucher bei den Europäischen Tagen des 
Kunsthandwerks; Foto: Werbeagentur Haas

Junges Forschungsteam gesucht! 
Das Programm Spurensuche startet 2026 in 
eine neue Förderrunde, in der die Sächsische 
Jugendstiftung bis zu 20 Projekte der Ju-
gendgeschichtsarbeit unterstützt.

Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt 
es in der Region zu entdecken? Wie sah der 
eigene Ort vor Jahrzehnten aus? Was hat die Menschen hier früher 
bewegt? Und was geschah hier während großer historischer Umbrü-
che wie dem Nationalsozialismus, dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
oder vor, während und nach DDR-Zeit?

Mit diesen oder ähnlichen Fragen können junge Menschen 2026 
wieder auf historische Entdeckungsreise gehen – direkt vor ihrer 
Haustür.
Gesucht werden engagierte Teams von Jugendlichen im Alter von 12 
bis 18 Jahren, die in Sachsen leben und neugierig darauf sind, die 
Geschichte ihrer eigenen Region zu erforschen – sei es zu prägenden 
Ereignissen, außergewöhnlichen Lebensgeschichten oder gesell-
schaftlichen Entwicklungen vor Ort.

Jugendgeschichtstage – Höhepunkt des Spurensuche-Jahres
Den Abschluss der Projektzeit bilden die Jugendgeschichtstage, die 
voraussichtlich am 19. und 20. November 2026 im Sächsischen Land-
tag in Dresden stattfinden. Hier präsentieren die jungen Spurensu-
che-Teams ihre Ergebnisse der Öffentlichkeit.

Förderung & Bewerbung
Über die Vergabe der Fördermittel entscheidet eine Jury. Pro Projekt 
können bis zu 1.800 Euro, etwa für Recherchearbeiten, Exkursionen 
und die Dokumentation der Ergebnisse vergeben werden.
Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2026
Alle Informationen zur Ausschreibung, Termine zu 
digitalen Infoveranstaltungen und das Antragsfor-
mular stehen auf: www.saechsische-
jugendstiftung.de  Spurensuche
Wer kann Projektträger sein?
Das Programm richtet sich vor allem an Träger der Jugendarbeit. In 
begründeten Fällen können auch Vereine, Kirchgemeinden sowie 
Kommunen Projektträger sein. Schulen sind nicht antragsberechtigt, 
jedoch ihre Fördervereine, vorausgesetzt, das Projekt findet außer-
schulisch statt.

Hinweis: 
Da es noch keine schriftliche Zusage der Fördermittel für das Pro-
gramm Spurensuche gibt, erfolgt die Antragstellung unter Vorbe-
halt. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtags beschlossenen Haushal-
tes.

Kontakt & Beratung
Susanne Kuban
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit
Sächsischen Jugendstiftung
E-Mail: spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de
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Frank Halang      Tel. 03586 78 65 91                       0172 37 36 591                 frankhalang@t-online.de                                                                        01.12.25
Meßstelle : Neugersdorfer Wetterstation   -   Elsa - Brandström - Str. 7
Höhenlage:  400 m   über NN    -   geografische Koordinaten:  51°N ;  14,5°O

Wetter     Herbst  2025    im Vergleich 2024

Temperaturen ( ° C)
09 / 2025 10 / 2025 11 / 2025 Herbst  

2025
Herbst  
2024

Herbst  
2023

Herbst  
2022

Mitteltemperatur 14,4 8,3 3,6 8,8 9,9 11,1 9,5

Dekadenaufteilung 16,7 / 15,6 / 11,1 9,1 / 8,2 / 7,5 8,0/ 4,6 / -1,9

Eistage 
(T ganztägig unter 0°C)

0 0 4 4 0 6 2

Tage Schneefall 0 0 3 3 6 8 2

Frosttage 
(T nur nachts unter 0°C)

0 2 7 9 15 6 8

kältester Tag 
Tagesmitteltemperatur

(30.09.) 
6,1

(31.10.) 
3,3 

(23.11.) 
- 6,8

(23.11.) 
- 6,8

(22.11.) 
-3,2 

(29.11.) 
- 5,1 

(20.11.) 
- 6,1 

kälteste Temp. 
(absoluter Spitzenwert)

(30.09.) 
0,4

(19.10.) 
- 3,5

(23.11.) 
- 12,5

(23.11.) 
- 12,5

(22.11.) 
- 6,5

(29.11.) 
- 7,8

(22.11.) 
- 9,2

Tage ohne Frost 
(T ganztägig über 0°C)

30 29 19 78 76 79 81

wärmster Tag 
Tagesmitteltemperatur

(21.09.) 
22,5

(23.10.) 
12,1

(02.11.) 
9,9

(21.09.) 
22,5

(03.09.) 
26,1

(03.10.) 
18,9

(08.09.) 
18,2

wärmste Temp. 
(absoluter Spitzenwert)

(01.09.) 
31,8

(23.10.) 
14,0

(08.11.) 
12,8

(01.09.) 
31,8

(03.09.) 
36,8

(10.09.) 
33,8

(07.09.) 
24,7

Sommertage > 25°C 
(T max 25 - 29,9°C )

6 0 0 6 12 18 19

Tage teilw. > 20°C 
(T max 20 - 24,9°C )

9 0 0 9 7 13 17

Tage teilw. > 15°C 
(T max 15 - 19,9°C )

8 0 0 8 18 15 26

Tage teilw. > 10°C 
(T max 10 - 14,9°C )

6 21 9 36 20 18 31

Tage teilw. > 5°C 
(T max 5 - 9,9°C )

0 10 8 18 19 17 7

Niederschlag (mm )  oder  ( l / m²)
Niederschlag  (l/m²) 82,5 66,1 44,5 193,1 242,7 198,8 140,9

Dekadenaufteilung 41,7/ 16,0 / 24,8 21,5/ 13,5 /31,1 19,8 / 8,6/ 16,1

Niederschlagstage 13 17 11 41 43 43 35

Dekadenaufteilung 4 / 5 / 4 7 / 4 / 6 3 / 4 / 4

Tage mit (> = 10 l/m²) 
Starkniederschlag

0 1 0 1 4 2 3

Dekadenaufteilung 0 / 0 / 0 0 / 0 / 1 0 / 0 / 0

Tage mit Gewitter 0 0 0 0 1 0 1

Tage mit Nebel 1 2 1 4 9 1 1

Tage mit Tau 15 14 7 36 40 43 40

Tage mit Reif 1 2 11 14 6 3 13

Sonne (Stunden)
Tage mit Sonne 26 27 18 71 76 77 81

Dekadenaufteilung 8 / 9 / 9 8 / 8 / 11  6 / 6 / 6

Sonnenstunden 132 76 61 269 387 352 353

Dekadenaufteilung 48 / 46 / 38 37 / 24 / 15 31 / 15 / 15
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Termine in der Nachbarschaft

Kottmar – OT Eibau
10.01.2026
19:00 Uhr	 „Erwin der Hochbegabte“
	 Kabarett mit Jochen Kaminsky
	 Einlass ab 18:00 Uhr 
	 Eintritt: 14,00 €
	 Faktorenhof Eibau
	 Hauptstraße 214 a, OT Eibau, 02739 Kottmar

23.01.2026
13:00 – 	 Regio-Markt auf dem Lerchenberghof
17:00 Uhr	 Lerchenberghof, Ebersbacher Weg 22, 02739 Eibau

www.stempel-selbst-gestalten.de

Kottmar – OT Eibau
10.01.2026
09:00 –	 Tag der offenen Tür
13:00 Uhr	 an der Zinsendorfschule Herrnhut
	 Gehen Sie mit Ihren Kindern auf Entdeckungstour 

durch unser Schulhaus und erleben Sie die vielen 
tollen Angebote der einzelnen Fachbereiche.

	 Evang. Zinzendorfschulen Herrnhut
	 Zittauer Str. 2, 02747 Herrnhut

PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

DVDs und CDs ab 1 €, Neuwertige Retro Mikrowelle 50 €, Multifunk-
tionsdrucker HP 40 €, Neuer Monitor LG 55 cm 50 €, Halogenofen rot 
25 €, 2 Kaffeekapselmaschinen Tchibo je 10 €, versch. Hundezubehör 
ab 5 €, Neuwertiger Esstisch 1,40x0,80 50 €, Neuer Bad Hocker 5 €, 
Servierwagen Holz 15 €, Neuer Motorrad Helm 70 €, HP Drucker für 
Bastler 15 €, Laufgittereinlage 10 €, Schienensystem für Schublade 
ikea 10 €, Elektrischer Fensterreiniger 10 €, Bettvorleger 3 tlg. 15 €, 
Großer Elektrischer Luftreiniger 50 €, Tapezierhilfe 5 €, Rasentrimmer 
Akku Makita defekt 10 €, Neue Elektrische Heckenschere 30 €, Nin-
tendo Spiel Donkey Kong 15 €, 2 Bosch Strauchscherenmesser  
20 €, SDI Kamera Feldmonitor neu 250 €, Blitzgerät für Canon Kame-
ras neu 160 €, Bett Rausfallschutz neu 35 €, Fußabstreifer 5 €, Ma-
schendrahtzaun 1,50 m,  20 €, Alte Waage mit Gewichten 70 €, Smart 
Watch Erkwai  40 €, Kühlwürfel 20 €, 8 alte Kellerlampen 15 €, Kinder 
Inliner 25 €, Plattenspieler 15 €, Neue Deckenlampe 60 €, Verdunk-
lungsrollos 80 cm 15 €, Massage Gerät 10 €, Wärme Unterbett neu-
wertig 20 €, Kleiner Monitor 43 cm 15 €, 3 Paar Ohrringe neu Silber je 
15 €, 17 Fotoalben 10 €, Stoßstange VW Polo Bj 2009 70 €, 6 Bierkrü-
ge 10 €, Fliegengitter neu 5 €, 
Abzuholen in Neugersdorf , Telefon 01525 7589812 

Verkaufe

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), 
Elektrisch: Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 
km); CO₂-Emissionen kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, 
Batteriezustand und Umgebungstemperatur variieren. Bei 
kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung erfor-
derlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Nis-
san Angebotspreis: € 23.792,–, zzgl. € 990,– Überführungskos-
ten. Leasingsonderzahlung € 3.220,–, Laufzeit 48 Monate (48 
Monate à € 189,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbe-
trag inkl. Überführungskosten € 10.062,–, Gesamtbetrag inkl. 
Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 13.282,–. 
Ein Angebotsbeispiel von Nissan Financial Services, Ge-
schäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privat-
kunden. Nur gültig für Leasingverträge bis zum 14.01.26. Abb. 
zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• Kabelloses Apple Carplay®  
  und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits- 
  assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie  
  mit 80 kW Ladeleistung  
  (15 % – 80 %) in 30 Minuten*            

Nissan MICRA 
Engage 

40 kWh, 
max. 90 kW (122 PS), 

Elektro

Jetzt ab € 189,–¹ pro Monat leasen. 

Der neue Nissan MICRA –  
100 % elektrisch

UNWIDERSTEHLICH 

ELEKTRISCH

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de

*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät,     
Batteriezustand und Umgebungstemperatur variieren. ¹Nissan 
Angebotspreis: € 23.792,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten.  
Leasingsonderzahlung € 3.220,–, Laufzeit 48 Monate (48 Mona-
te à € 189,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 10.062,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingson-
derzahlung und Überführungskosten € 13.282,–. Ein Angebots-
beispiel von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Lea-
singverträge bis zum 14.01.26. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Wir wünschen Ihnen ein
gesundes neues Jahr!

MEDIENDESIGN
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


